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Ornithologische Notizen aus den schweizerischen 
Vor alpen <von ca. 900 m an), den Alpen und dem Jura. 

Von Julie Schinz (Zürich). 

Meine Aufzeichll1ungen beziehen sich auf die Jahr,e 1913-1939, 
nur ausnahmsweise werden 'eini~e früher,e Daten lang1eführt. Mein Be
ruf brring,t es mit sich, dalss die meisten Beobachtungsperioden in die 
Monalte )AprE, Juli/AuguSlt, Oktober und Dezember/Januar fallen. 
Manche NoVizen wurden schon einmal v:eröffent1icht im OrnMhologi
sehen B:eobachter, lim Schweiz. Archiv für Ornithologie, in CortilS « Mit
te~Fandvögel» oder «Be~gvö~el»; slehr vide bl.jeben bis heute unveröffen[
licht. EiS handelt Slich bei der vorliegenden Arbei,t nur um ,eine syste
illiClltische, chronologisch geordnete Zusammenstellung der von mir in 
den B:ergen beobachteten V o~elar:ten. 

Auf Grund dieser Arbeilt sollten spätere Spezia:lstudi,en fusisen kön
nen. Mein,e Arbeit erhebt absolut weinen Anspruch auf Vollständigwe:i.t, 
dazu waren die Beobachtungsperioden vi,el zu kmz und zu gleicha'ftig. 
Aus di,esem Grunde verzichte lieh hie,r darauf, ir~endwelche SchlÜJsse 
auf die Verbreitung der venschiedenen VOglelarten zu ziehen, um S.o 
mehr, alls es ISiich um Aufen~haltslÜ'rte in verschi,edenen Kanton,en handeIt, 
wo bekanntlich diJe Kultur - wlie die Wa1dgrenze verschiedenrtlich hoch 
hinaufreichen. Zur Hauptsache handeIt ,es sich bei der vorliegenden 
ZusammenSitellung um die Vogelgesdlschaften und -arten der Laub
und Nadelwa1d-, sowi'e der alpinen_ und Schneestufe. Die Grenzender 
V:erbrei:tung werden meiSitens durch folgende f,aktor'en bedingt: Klima, 
Nahrung, Njis,tglelegenhe~t und naltürlliche feinde. Zu di'esen alLerseits 
anerkannten Faktoren kommen noch solche gänzlich verschiedener Na
tur, diejenigen, welche die geistlige R'eaktion eines Vogels zu !Seiner 
Umgebung ,eirusch!:i'esISlen. Das Benehmen eines VIO~ei1S wird gewöhnlich 
alJs primär-instinktiv beschrieben, beruhend auf VIererbten Musitern, 
welche einiger Modifikaltion fähig, im ganzen doch starr :sdnd. Diese 
Stmrheilt macht pisycholliOigische faktoren für die V1erbreiltung wichtig. 
In der Vogelwelt wählt jede Art .ihren Aufenthaltsort im Gegensatz 
zur PflanzenweLt, bei welcher der Orr-,t die Pflanze wählt. Die Auswahl 
des Aufenthailtsorfes lis~ von gwssem Wert, weil Slie vorauSisetzt, dass 
der Vogel leinen Isolchen wählt, der dem leiterlichen ähnlich ,ist, also 
ein von Generationen beV<OIfzugter, folglich ein passender. Vögel r,ea
gi1eren stark auf Unbehiagen, dals selbslt die Einflüslsle des V1erhungems 
und verderr-b1kher Wiltterung übeI1steiigt. Zänkilsches Benehmen kann 
dJie BevölkJerung ebenfalls unter das Nahrungs- und Nistge1egenheits
niveau hinunterdrücken. Vög.el halten sich gerne an besivimmte Nist
orte, Nahrungsgew(jhnheilten und Oesan~-Aufsitzstangen; Isie wollen 
diese nur selten preisgeben. Jede Art sucht instinkJtiv ~hren Aufent
ha~tsort und wirr-d ,dabei wahrscheinlich durch den hervortretenden 
v:ilsueIIen Eindruck geleMet, der ni,cht absolut wesenHich zu sein braucht 
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Die Gewohnheirt, an den Brutor,t, wo sile aufgezogen wurden, zurück
zukehren, verursacht das Velflassen anderer günst.iger Gebi1et1e, di,e 
auf dem Zug besucht worden sind. Es wird oft angenommen" dass 
eine Art sich auf einen beSitimmten Aufenthal:tsort beschränk.t, weil die 
Nahrung beg>renz,t ist, die umgek,ehr'te Ea.-klärung ist aber ebenfaLlis 
zutreffend. Der ,e:inzli.~e Unterschied zwischen der Nahrung der Rohr
ammer und der Goldammer ist, dass die erstere haup,tls~ächlich Sumpf
pflanzen und -IilIsektelli, die andere diejenigen trockener Gebi,ete 'bevor
zugt. Da aber beide Anten eine ",ehr abwechslungsreiche Diät bevor
zugen, k,ann man nicht vorausseltzen, dass diesm min,ime Unterschied 
[n der Nahrung den ausgesprochenen Unterschied lin der Verbreitung 
verschulden könnte, ,es ist slicher umgekehrt der fall. Nahrungsbevor
zugung exilsüert zweifdlos und beg,renzt zu Zeiten die Verbreitung. 
Es llilessen ISlich na~ürlich noch viel,e Beispiele anführen, sie würden 

. aber den Ralhmen dieser Arbeit übersteigen. 
Alle Kantone werden mit 2 bis 4 Anfanglsbuchstaben bezeichnet: 

Ap. = Appenz1ell, Be. = Bern, GI. = Gilams, o,r. = Graubünden, 
Lu. = Luzenn, Neu. = Neuenburg, Schw. = Schwyz, St. G. = St. Gal
len, Te. = T'essin, Th. = Thurgau, Uno = UnterwaIden, Ur. = Uri, 
Waa. = Waadt, Wa. = Wallüs, Zu. = Zug 
K 0 I k r ab e, COTVUS c. COTax L. 
Schw. Hochstuckli (1566 m) 2 am 10.2.1924. 
Be. Von Schwarenbach bis Gemmi-Passhöhe (2329 m) 2 am 11., mehrere 

am 12.8.1925. In der Nacht vom 11./12. war grosser Schneefall ein
getrden. 

Gr. Klpe Pian vesto ob Soglio i. B. (1500 m) 2 am 7.10.1925. 
St. G. Ob dem Lütispitz (1900 m) im Toggenburg 3 am 30.9. 1934. 

R ab e n k r ä h e, COTVUS c. COTone L. 
Be. Kandersteg (1064 m) am 16.10.1913; 7.-16.8.1925 mehrere im Laub

wa1d. Grindelwald (1057 m) am 8. und 9.6.1924 einige. 
GI. Km HirzE (1678 m) am 24.9. 1922 und 10.4. 1923 einige in der Nähe 

von Klphütten, sowie auf dem Gipfel. 
Gr. Krosa (1603 m) vom 14.-18.7.1913 in den Wa,ldungen, nach Schneefall 

mitten im Dorf. Präsanz i. O. (1389 m) sehr zahlreich in Mähwiesen 
vom 14.7.-1. 8.1914; 15.-26.7.1916 in grosser Schar von über 100 
Exemplaren; 14.-28.7. 1917. Krosa vom 29. 7.-18.8. 1917 vereinzelte 
am Schwellisee (1919 m), auf dem Roten Tritt (2014 m) und aUl der 
Ochsenalp (1941 m). Präsanz vom 9.-17.8.1918. Krosa vom 25.6. bis 
31. 7. 1919 sehr zahlreich am übersee bei Schneefall, sonst auch an
wesend. Präsanz 1.-17.8.1919 zahlreich in Mähwiesen ob den obersten 
Häusern. Krosa vom 26. 12. 1919 bis 4. 1. 1920 im Dorf selber mehrere. 
PI'äsanz vom 1.-13. 8. 1920 sehr zahlreich in geschlossener Gesellschaft 
Nahrung suchend in gemähten Wies,en, täglich talabwärts verschwindend; 
18.-31. 7. 1921 ebenfalls. Krosa vom 25. 12. 1922 bis 2. 1. 1923 nm ver
einzelte. Präsanz vom 19.7.-2.8. 1923 sehr zahlreich auf gemähten 
Heuwiesen. Soglio i. B. (1088 m) 1 am 6.10.1925. Fidaz (1151 m) 
einige am 18. und 19.6. 1938 im lichten Lärchenwald. Präsanz vom 
2.-8.1.1939 bis 20 auf dem verschneiten Fahrweg, nie höher oben; 
10.-12. 6. 1939 nur 2 bis 3. Nach Kussage der Präsanzer seien die 
grossen Scharen vorübergehend verschwunden (wohl in tiefere Lagen 
abgestrichen), was auf schlechtes Wetter hindeute. In der Tat hielt die 
Schlechtwetterperiode an. 
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Schw. J\uf dem Frohnalpstock (2118 m) einige am 11. 9.1921. 
Si.G. In und um Vättis (951 m) zahlreich vom 19.7.-20.8.1913. Rickenpass 

(ca. 900 m) und: Schwendisee (1148 m) 3 oder 4 am 7. 7. 1935. 
Ur. J\ndermatt (1444 m) zahJreich am 18. und 19.8.1923 auf der JUlmend. 

J\U[ dem St. Gotthard (ca. 2000 m) mehrere am 19.9.1931. 
Wa. Von Euseigne (970 m) nach Les Hauderes (1433 m) einige am 12. und 

18.7.1920, sowie am 18./19.8.1921. 

Ta n n e n h ä her, Nucifraga caryocalactes. 
Be. In der Nähe der Gemmipasshöhe 2 am 11. 8. 1925 in dichtem Nebel, 

mehrere im Nadelwald um R,andersteg. 
Cir. J\rosa vom 14.-18.7.1913 nach SchneefaU im Tannenwald beim Rur~ 

haus Valsana. Präsanz 3 am 9.8. 1918 im dichten Tannenbestand am 
alten Ziteilweg; am 14. und 15.8.1919 am selben Ort, wie auch im Val 
da Morts; 1.-13. 8. 1920 zahlreich im Val da Morts, sonst nirgends 
beobachtet. Inner J\rosa (1892 m) einige vom 25.12.1920 bis 3.1.1921 
beim Waldsanatorium. Präsanz keine vom 18.-31. 7.1921; 19.7.-2.8.1923 
je 2 im Rottannelllwald hei SaJ,aschigns und bei Cruschata, am 2.8. in 
Rottannen ob Mons 1. So&lio i. B. vom 6.-15.10.1925 sowohl in Hasel~ 
sträuchern, wie im Rastani,enwald an den reifenden Früchten. Im gros sen 
J\rvenwald ob J\vers Cresta (1949 m) und Campsut (1676 m) sehr zahl~ 
reich am 16.10.1925. Ganze Zapfen wunden weggetragen. Präsanz 1 am 
11. 6. 1939 nahe der obern NadelwaIdgrenze. 

Wa. St. Luc (1643 m) und Zinal (1678 m) sehr häufig von Ende Juli bis Mitte 
I\ugust 1916, oft 6 beisammen auf einem Baum. Von St. Luc zur BeJJa~ 
Tola (3028 m) am 13.8.1916 zahlreich auf Lärchen. J\m Eggishorn 
(ca. 2193 m) wurde am 5. 8. 1918 ein juv. noch gefüttert. Saas~Fee 
(1798 m) vom 15.7.-1. 8.1918 nur 1 Ex. beobachtet. J\ro:lla (2003 m) 
vom 12.-28.7. 1920 überaus zahlreich soweit J\rven und Lärchen hinauI~ 
steigen. In den Felsen ob La GouilIe (1852 m) einmal 16. In der Morgen~ 
frohe kamen sie regelmässig in grösserer Zahl in die J\rven vor dem 
Hotel. Sie hämmerten, klopften, trommelten, bellten, miauten und win~ 
selten vom Morgen bis zum J\bend; 1.-18.8. 1921 auch zahlreich. Les 
Hauderes mehrere am 18. und 19. 8. 1921 im Lärchenwald. 

Ei c hel h ä her, Garrulus g. gZan'darius (L.). 
Be. Randersteg 15. und 16.10.1913; 1 am 16.8.1925 am Weg zur Fisialp. 
GL FTohoolpstock (2127 m) einige in Haselbüschen am 8.9.1923. 
Gr. Mons (1227 m) ob Tidencastel am 26.7.1916. J\rosa 2 in Tannen am 

20.7. 1919. Salaschigns oh Präsanz 2 am 9.8.1919 am Waldsaum; 18. bis 
31. 7.1921 im Tannenwald. Conters i. O. (1189 m) am 19.7.1923 in Rot~ 
tannen. San Bernardino (1607 m) 1 vom 5.-16.8.1923. Soglio zahlreich 
vom 5.-15.10.1925 im Rastanienwald. 

Schw. J\m Rigi (1800 m) vom 11.-20.10.1921 mehrere im Laubwald. 
St. G. Vättis, 19.7.-20.8. 1913 ganze F amiEen auch im obern Calfeisenial 

(ca. 1500 m). Gräppelensee (ca. 1300 m) im Toggenburg am 30.9.1934 
mehrere bis zur obern Waldgrenze. 

Wa. Stalden ob Visp (ca. 950 m) 1 am 14.7.19'18. Pralong (1608 m) 6 oder 
7 am 2.8. 1921 in Erlen um R.!phütten. Laut schreiend trieben sie sich 
in der weltvergessenen Oede herum. Les Hauderes 2 am 19.8.1921. Les 
Man:loottes (1061 m) nur wenige vom 28.5.-15.6.1925. FeJ:1den (1389 m) 
bis Riield (1509 m) im Lötschenia! 9 am 9.8.1925 ein Rornfeld über~ 
fliegend. Embd (1356 m) 1 am 15.5.1932. 

R.,l p e n k r ä h e, PY11rhocorax pyrrhocorax. 
Gr. Präsanz (1389 m) vom 14.7.-1. 8.1914 mehrere um den Rirchturm 

kreisend, oft auf der Ruine von Reams (1259 m). Vom 15.-26.7.1916; 
14.-28.7.1917; 9.-17.8.1918; 1.-16.8.1919 (9 Ex.); 1.-13.8. 1920; 
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18.-31. 7. 1921 nie mehr als 10. Oft in Gesellschaft von mehr als 50 
Rabenkrähen in gemähten Wiesen Nahrung suchend, aber nie ob 1400 m 
beobachtet. Vom 19. 7. -2. 8. 1923 dreizehn; 2.-8. 1. 1939 auf der Ruine 
Reams 2 oder 3; 12. 6. 1939 nur 3 auf dem Präsanzer Kirchturm. 

Rl p G nd 0 h I e, pyrrhoeorax g. graeulus (L.). 
Be. Ruf dem Gemmipass mehrere am 29./30.6.1916. Ruf dem Faulhorn 

(2684 m) einige am 8.6. 1924. Um den Oeschinensee (1592 m) mehr als 
40 am 10. 8. 1925. Viele trugen Futter in die Felsen, vermutlich hatten 
sie Junge. Zwischen Schwarenbach und Gemmi-Passhöhe zahlreiche ad. 
und jm!". am 11. und 12.8. 1925. Der Schnabel der Juv. war hellgelb, 
Beine und F,üsse schwärzlich, das Gefieder glanzlos. Rm Kleinen Lohner 
(2591 m) und ob ,der Fisi-Illp (ca. 1960 m) zahlreiche arn 15.8. 1925. Ruf 
den Stationen Eigergletscher (2323 m) und Jungrraujoch (3460 m) 
mehr als 20. 

Gi". Rrosa vom 14.-18.7. 1913 mitten im Dorf nach Kälteeinbruch. Ruf 
dem Weisshorn (2657 m) und dem Brüggerhorn am 13.8.1917 zahlreiche, 
,Futter bettelnd.' San Bernardino zahlreiche vom 3.-17.8.1923 in den 
Felsw,änden des Pizzo Uccello (2716 m). Vermutlich nisteten sie dort. 
St. IVloritz (1856 m) 7 am 4. 10. 1925. Rm 6. 10. 1925 ,überflog 1 das 
Dorn Stampa (1015 m) im BergelJ; am 8.10. 1925 im Val Maroz (1800 m) 
10, darunter mehrere juv. mit bleich-gelb-grünen Beinen und Füssen. Sie 
riefen wie junge Hühner. In den Felsen des Il Sasso (00. 2000 m) am 
Septimerpass 12 ad. und juv. am 15.10.1925. Davos am 4./5.2. und· 
11./12.3.1934 zahlreiche im Dor!. Ohne Scheu bettelten sie Futter auf 
Balkon und LiegehaUen. 

Si. G. Vättnerberg (1614 m) und Sordona-11.lp (1748 m) im Juli 1909, sowie 
Mitte Juli bis Mitte Rugust 1913 ahlreiche. Lütispitz ca. 35 kreisende 
am 30.9.1934. 

Un. Pilalus-Kulm (2132 m) 15 am 4.5. 1930; eil1iige trugen NiststoHe im 
Schnabel und verschwanden damit in Felsspaltren. 

Wa. Kippel (1376 m) und Ried im Lötschental, im Juli 1915 oft kreisen ge
sehen. Rm 1. 8. 1915 zahlreich um ,die Egon von Steiger-Hütte (3240 m). 
Saas-Fee, am Mellig (2686 m), am Mittaghorn (3148 m) zahlreiche im 
Juli 1918. Rm Eggishorn (ca. 2300 m) mehrere vom 1.-5.8.1918 nach 
Schneefall aUI der Terrasse <des Hotels Jungfrau. Rm 22.1. 1920 flatterten 
6 um die Cabane de Bertol (3423 m) ob Rrolla, am 23.7.1920 3, die sich 
im Schneesturm an die Felsen der RiguiUe de 1a Za (3673 m) klammer
ten. Mitte Juli 1920 führten rüber 100 ob dem Zigiorenove-Gletscher im 
Gebiet von fuolla p!1ächtige Flugspiele aus. Oberhalb PTazgras (ca. 
2500 m) mehr als 100 am 15.8.1921. In den Felsen des Pas de eh/Nres 
(ca. 2900 m) nur 2 am 16.8.1921. Montana- Vermala (1478 m) eine kleine 
Schar am 16.4.1927 vorbeigeflogen in dichtem Schneetreiben. 

G r ü n I i n g, Chloris eh. chloris (L.). 
St. G. Vättis, 19. 7.-20. 8. 1913 häufig. 
Te. Rm Mte. Br6 im Buschwald am 6.4. 1919 und 20.4. 1921. 
Ur. Rl1idermatt, 18. und 19.8. 1923 im Garten des Grand Hotel. 
Wa. Kippel im Lötschental, Ende Juli-Mitte Rugust 1915 ad. und lUV. Mon

tana- Vermala, 16.4. 1927 mit Buchfinken und Ringamseln nach Schnee
gestöber auf apern Wailldwiesen. 

Dis tel f in k, Carduelis e. carduelis (L.). 
GI'. San Bernarrdino, 3.-17.8. 1923 einige, die hie ullld da das Val deI silenzio 

über!logeno Soglio, nur am 11. 10. 1925 einige im Kastanienwald, sonst 
nie beobachtet vom 6.-15.10.1925 .. 

Ur. Rndermatt, 18. und 19.8.1923 einige an Unkrautsamen am Wegrend. 
Wa. Euseigne (970 m) am 2. 8. 1921 einige arn Wegrand. Rrolla 2 juv. am 
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13.8. 192:1 auf ]uniperus nach Igrossem Schned:all. Les Hauderes einige 
am 18.8. t 921 in den Baumkronen. 

Er I e n z e i's i g, Carduelis spinus (L.). 
Gr. Arosa, vom 15.--,18.7.1913 ganze Scharen cl'cl' und <jl<jl mitten im Dorf, 

in Gärten und auf Zäunen nach Schnee~all. Präsanz, 15.-26. 7. 1916-
mehrmals gesehen, auch bei Iden höher gelegenen Maiensässen Tigignas 
(1700 m) und Tigias (ca. 1500 m) auf Lärchen. Arosa, 29.7.-18.8.1917 
sowohl im Dorf als höher oben; 28.6.-31.1.1919, selten am Boden, mei~ 
stens in ß,aumkronen oder vorbeifliegend. Präsanz 1.-13.8.1920, auch 
auf Lärchen ,in Tigignas; 18.-31. 7.1921 ein Paar auf filphütten (ca. 
leOO m), Nadelbäume waren ziemlich weit weg; 19.7.-2.8.1923, cl' auf 
dem Holzzaun bei Monas (ca. 2000 m), am Lai Lung (2015 m) flogen 
2 über uns weg, im Maiensäss Mundaiditsch (ca. 1900 m) mehrere auf 
Lärchen und fUphütten. San Bernardino, 3.-17.4.1923 in den zapfen
reichen Rottarmen beim Hotel Brocco ganze Scharen. Sbampa am 
6.10.1925 ein Paar auf einem Holzzaun. Präsanz und Tigignas 2 am 
11. und 12.6.1939, auch um andere Maiensässe locken gehört. 

Ur. Furkapass (ca. 2400 m) 2 am 30.7.1920. Realp (1547 m) eine kleine 
Schar am 13.10.1934 im Bannwald. 

Wa. Les Haulderes, eine kleine Schar in Lärchen am 12.7. 1920. Arolla, 
12.-28.7.1920 mehrmals kleine T:t1üpplein von 25---30 Ex., Lärchen und 
Arven nach Samen absuchend; 1.-18.8.1921 wenige - viele. Ver~ 
ma1a (1418 m) mehrere in Föhren und Rottannen am 17.4.1927. 

Z i t r 0 J:J! e n Zi eis i g, Carduelis c. citrinella (Pall.). 
Be. Aui der Grossen Sche1degg Ende Juli 1915 verschiedene kleine Scharen 

auf ca. 1961 m. Um Kandersteg und an der Gemmi einige am 11. und 
12.7. 1925 im Laubwald. 

Gr. Arosa, 14.-18.7.1913 oft einige ruferud vorbeigeflogen, bes,onders häufig 
aufgetreten nach Schneefall. l1.m 26. und 27.6.1919 zwei im Schnee, 
dann nie mehr beobachtet, trotzdem ich bis 31. 7. im Gebiet blieb. 
San Bernardino, 4.-16.8.1923 nur einmal 1 vorüberfliegen gesehen. 

Ur. Realp, im Banll>wal:d am 13.10.1934 mehrere aui Tannen. 
Wa. Kummenalp (2075 m) im Lötschental am 31. 7.1915 ein Paar. Von 

Gletsch (1761 m) bis Furkapasshöhe in Sträuchern hie und :da 1-2 am 
6.8.1918. Arolla, 1.-18.8.1921 täglich in den Arven und Lärchen um 
das Kurhaus beobachtet. Höchstens 3 beisammen. Auch am obern Weg 
nach Satarma (ca. 1800 m) 1 Paar. Ried im Lötschental, 9.8.1925 auf 
einem Leitungsdraht 1 Ex. 

Alp e nl ein z eis i g, Carduelis flammea cabaret (P. L. S. Müll.). 
Be. Ob dem Oeschinensee (ca. 1600 m) 7 von Busch zu Busch streichend, 

beständig lockend, am 10.8. 1925. 
Gr. l1.rosa, am 14. und 18.7. 1913 je 1 Paar voriibergeflogen beim Kurhaus 

Valsana, 8.8.1917 am Weg zum Roten Tritt in Nadelbäumen 1. Ober
alppass (2048 m) 1 am 30.7.1920 in l1.lpel11l'osenbüschen. l1.ndermatt, 
18./19.8.1923 ein Paar in den Lärchen des Hotelgartens .. 

Wa. Saas~Fee (1798 m) einmal 4 vom 15.7.-1. 8. 1918 am Strassenrand an 
Unkrautsamen. Furkapass, am 6.8.1918 einzelne zum Teil auf Fels
blöcken, zum Teil auf l1.lpenrosenbüschen. l1.rolla, 2 vom 12.-28.7.1920 
vor dem kleinen Postgebäude an Unkraut; 1.-18.8.1921 beständig 1 
,oder 2 in den l1.rven und Lärchen. 

B J u t h ä n f 1 i n g, Carduelis c. cannabina (L.). 
Gr. Bei Lungatigia (1633 m) ob Präsanz 1 Paar am 14.8.1919 mitten im 

Weg; 1.-18.8.1920 badete 1 cl' in einem Tümpel mitten im Dorr; 
18.-31. 7.1921 ein Cjl mit 1 juv.; 1 <jl vor dem Pfarrhaus auf dem Lei-
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tungsdraht, mehrere flogen lockend darüber weg, 1 Paar in gemähter 
Wiese; 19.-30. 7. 1923, bei Cradigl-Lai (1957 m) flogen mehrere talwärts, 
2 S:S: am 30.7. auf der Strasse nach Salux; 10.-12.6.1939 auf Lei
tungsdrähten 1 Paar, das cf' sang. 

Te. 11m Mte. Bre am 20. 4. 1921 in einem verwUderten 11cker 2. 
Ur. 11ndermatt, am 19.8. 1923 einige vo!t'überfliegende. 
Wa. Les Marecottes, 25.5.-15.6.1925 hie und da auf Lärchen 1 Paar. 

Zwischen Stal,den und Törbel mindestens 4 cJ'cJ' und 2 S:S: am 16.5.1932. 

Gi r 1 i tz, Serinus canaria serinus (L.). 
Wa. Les Marecottes und Finhaut (1237 m) auf Lärchen je ein Paar, 25.5. bis 

15.6.1925. 

Gemeiiiller Gimpd, Pyrrhula P. pyrrhula (L.). 
Be. I{andersteg, 8.8.1925, mindestens 2 Paare im Föhrenwald der Umgebung. 

11m Gemmipass einige bis zur obern Grenze des Mischwaldes, 12.8.1925. 
GI. 11m Hirzli, am 24.,9. 1922 einige an den reilenden Beeren der Ebereschen. 
Gr. 11rosa, 16.7.1913 nach starkem SchneeiaU vor dem Kurhaus Valsana 

einige; vom 29.7.-18.8. 1917 am Weiss- und BJ:1Üggerhorn im Nadel
wald, im Welschtobel 1 oder 2 rufende. Präsanz, vom 1.-13.8. 1920 im 

Nadelwald. Soglio, v.om 6.-15.10.1925 sowohl in den Rottannen von 
Stampa als in Casaccia und Deiro. In den Rrvenbeständen des Rvers 
am 16.10.1925 einige. Davos am 10./11. 3.1934 in Gärten und auf den 
Futtertischen bei tiefem Schnee. Burwein bei Conters i. O. am 10.6.1939 
in Rottannen 1 Paar. 

Schw. Ober-Iberg (1126 m) vom 7.-11.1.1918 mehrere in jungen Rhorn
häumen die Samen zerklaubend. Rm Frohnalpstock, 1. 9.1921 1 Paar 
ob dem Stoos (ca. 1300 m). 

St. G. V,ättis, 19. 7.-20.8. 1913 nicht selten. 
Te. Rm Mte. Bre im Buschwald 1 Paar am 17.4.1921. 
Wa. St. Luc im Val d'Rnniviers, am 31. 7.1916 in Coniferen gehört. Rr.oUa, 

3.-18.8. 1921 fast täglich gesehen in der Nähe des Kurhauses, im Gegen
satz zum vorangehenden Jahr, da ich nur einmal 1 Ex. zwischen dem 
12. und 29. 7. 1920 beobachtet hatte. 

F ich t e n k r e u z s c h n ab el, Loxia c. curvirostra L. 
Gr. Präsanz, 18.-31. 7. 1921, 1 Paar und ein 3. Vogel, dessen Geschlecht 

ich nicht bestimmen konnte, auf einer Rottanne in Lungatigia in der 
NähQ einer Rlphütte. Die Tannen waren über und über voll Zapfen. 
Kurze Zeit darauf 6 im Hochwald des God Grond (ca. 1850 m) am 25. 
und 26.7. l\m 27.7. mindestens 25, die rufend umhe!l"z,ogen, sich auf ein
zelnen Rottannen niedej;liessen, aber bald wieder in den Hochwald weiter
zogen. Vom 19.7.-2.8. 1923 nur einmal 1 einziges Ex. beohachtet auf 
einer Rottanne auf der Motta da Vallac (1380 m) zwischen Salux und DeI. 
Im Tannenwald am Caumasee in Flims mehrere v.oJ1überfliegen gesehen. 
Durch ihr Locken wurde ich aufmerksam, 18.6. 1938. 

Wa. fuoUa, 12.-28.7.1920 keine Beobachtungen; 1.-18.8.192,1 einzelne 
Paare bis ziemlich viele. Rm 8.8. zerzauste 1 Paar während 30 Minuten 
,dieselben 2 Rrvenzapfen. Beständig beobachtet um das Kurhaus Rrolla, 
sie taten sich sowohl an Rrven- wie an Lärchenzapfen gütlich, und ver
blieben jeweilen längere Zeit auf demselben Baum. Sehr.oH 1 Paar mit 
1 noch slark gestreiften juv., das auch schon zu singen schiiCll. 

B uc h f i n k, Fringilla c. coelebs L. 
Be. Kandersteg, 30. und 31. 7.1916, ebenfalls vom 7.-16.8.,1925 mehrere. 

Rrn 11. 8. begannen sie wieder zu singen in den Weiden an der Kander. 
Gr. Rrosa, 14.-19.7.1913; 29.7.-9.8.1917. Rm 8.8. mehrere auf der Och

senalp. Präsanz i.O., 9.-17.8.1918 in Rottannengrurprpen, sowie hie und 
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da in Lärchen; 1.-16. 8. 1919 immer im Tannenbestand des Val da Morls 
oder am alten Ziteilweg; 1.-15.8.1920 ebenfaHs an denselben Oertlich
keiten. Vom 18.-31. 7. 1921 auch in den Erlen am Adontufer aufgetreten, 
um Lungatigia (1638 m) sang 1 cl' am 26.7. noch ziemlich gut. Er war 
überall vereinzelt, vorzugsweise in den Tannenbest,änden des Val da 
Morts, sowie am Lai Lung; 19. 7.-2. 8. 1923 in den Rottannen bei Bur
wein, am 30.7. in Präsanz, wie am Lai Lung noch gesungen auf Tannen. 
San Bernardino, 3.-17.8.1923, am 10.8. Gesang am Laghetto d'Osso. 
In Soglio, Stampa UIlJd Casaccia vom 6.-15.10.1925 häufig. Davos, 
4.2. und 10./11. 3.1934 mehrere auf Futtertischen. Präsanz, 10.-12.6. 
1939 sowohl im Dorf Wlie im Tannenwald des Va~ da Morls. 

Lu. Rigi-Scheidegg (1665 m), 13.4. 1918. 
Si. G. Vättis, 19.7.-;;-20.8.1913 ziemlich häufig. Am 20.7. noch nistend, vom 

27. an verstummte jeglicher Gesang. 
Ur. Andermatt, am 19.8.1923 im Hotelgarten. Realp, vom 9.-14.10.1934 

im Bannwald wie im Dorf. 
Wa. Kippel und Ried im Lötschental, im Juli 1915 häufig. St. Luc im Val 

d' Anniviers, Anfang bis Mitte August 1916 in Coniferenbeständen nicht 
seHen. AroJIa, 12.-28.7.1920 nur vereinzelt; 1.-18.8. 1921 im Arven. 
und Lärchenwald häufiger als vor Jahresilrist (1921 war ein Z,apfenjahr). 
Am 8.8. ahmte in Arolla 1 cl' täuscheIlJd ähnlich einen Haussperling 
nach, letztere folgten dem Pferdemist bis Les Hauderes (1433 m). Les 
Marecottes, 25.5.-15.6.1925 nistend. Kippel am 9.8.1925. In Stalden, 
Törbe1 und Visperterminen (1340 m) vom 14.-16.5.1932 in Lärchen
beständen. 

S 'c h n e e f in k, Montifringi/la n. nivalis (L.). 
Be. Faulhorn (2684 m) am 8.6.1924 zahlreich. Kleine Scheidegg (2070 m). 

9.6.1924 fLügge juv. Station Eigergletscher (2323 m), 4.7.1931 mehrere 
unter dem vorspringenden Dach des Stationsgebäudes nächtigend und 
nistend .. Jungfrauj,och (3460 m), 5.7. 1931, im Nebel- UIlJd Schneetreiben 
flogen mehrere an uns vorbei. 

Gr. Aroserberge, 15.-18. 7. 1913 nicht selten. Arosa, 30. und 31. 12. 1919, 
mehrere kamen auf ,die LiegehaHen des Sanatoriums Inner-Arosa. Sur
crunas ob Präsanz (ca. 2700 m) nur 10. Arosa, 27. und 28.12.1922 so
wohl auf dem Tschuggen (2053 m) als höher oben kleine Scharen. San 
Bernardino, am 3.8. 1923 nur 1 auf dem Dach des ospizio, am 6.8. flat
terten grössere Scharen von einem Schneeileck am Pizzo' U ccello 
(2716 m) auf. Auf der Forcellina (2673 m), ob Juf im Avers (2133 m) 
ca. 60 am 16. 10.1925. 

Wa. Am Eggishorn, nach Schneefall vor dem Hotel Jungfrau (ca. 2000 m) 
mehrere am 4. und 5.8.1918. Arolla, 12.-28.7.1920; auf dem Mt. DoIlin 
ca. 30 am 18., auf der La Roussette (3261 m) ca. 45 am 26.7. Sie waren 
gar nicht scheu. Am 16.8.1921 ca. 30 am Pas de Chevres und den Mts. 
Rouges. Daubensee und Gemmi-Passhöhe 11. UIlJd 12.8.1925 zahlreich 
nach Neuschnee. 

Hau s s per I i n g, Passer d. domesticus (L.). 
Be. Kandersteg, 15.10.1915; 11.-16.8.1925 häufig im Dorf. 
Gr. Arosa, 13.-18.7. 1913 häufig, hauptsächlich vor dem Postgebäude, 'Wo 

die Pferdepost hielt. Pmsanz, 15.-26.7.1916 zahlreich. fuosa, 29.7. bis 
18.8.1917 zahlreich. Präsanz, 9.-17.8.1918 zahlreich. Arosa, vom 
25.6 .. -31. 7. 1919 täglich um die vielen Sanatorien beohachtet. Präsanz, 
vom 1.-16.8. 1919 zahlreich; 1.-13.8. 1920 ad. und juv. Arosa vom 
25.12.1920 bis 3.1. 1921 zahlreich. Präsanz vom 18.-31. 7.1921 zahl
reich, auffallend saubere auch in Reams. 19.7.-2.8.1923 in allen Dör
fern des Oberhalbsteins. Casaccia (1460 m), 8.-15.10.1925 zahlreich. 
Andeer (979 m) am 16.10.1925 mehrere. Conters, Savognin, Reams und 
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Präsanz vom 2.-8. 1. 1919 zahlreich um Scheunen und Kornspeicher, 
yom 10.-12.6.1939 euch beobachtet. 

Schw. Ober-Iberg, am 11. 1.1918 mehrere im tiefen Schnee yor dem Kurhaus. 
St. G. -Vättis, vom 19. 7.-20. 8. 1913 zahlreich. 
Ur. Plndermatt, 18.-20.8.1923 zahlreich. 
Wa. Stalden, 20.-24.7.1905 zahlreich. Bei Vissoye (1260 m) am 13.8.1916 

zahlreich, bei SL Luc (1643 m) keine. 11m Eggishorn, um das Hotel 
Jungfrau zahlreich yom 1.-5. 8. 1918. Les Hauderes, 2.-19. 8. 1921 
einige. Les Marecottes, Finhaut nie yiele beobachtet yom 25.5.-16.6. 
1925. Kippel, Ried und Ferden im Lötschental einige am 9.8.1925. Von 
Visp bis Törhe,l, 14.-16.5.1932 zahlreich in Iden Dörfern. 

GoI da m m e r, Emberiza c. cUrinelia L. 
Gr. Präsanz, 14.7.-1. 8.1914; 15.-26.7.1916; 14.-28.7.1917 jeweilen nur 

wenige Paare. Plrosa, 29.7.-18.8.1917 seiHen. Präsanz, 9.-17.8. 1918; 
1.-17.8.1919; 1.-15.8.1920. Gewöhnlich bis ca. 1500 m auf gemähten 
Heuwiesen, die yon Hasel~ oder Erienbüschen begrenzt waren. Vom 
18.---31. 7. 1921 zahlreich. 11m 20.7. wurde noch Futter zugetragen. Vom 
19.7.-2.8. 1923 waren sie wieder slpärJicher yertreten. San Bernardino, 
3.-17.8. 1923 ziemlich selten. V,om 6.-15. 10. 1925 in Stampa (1015 m) 
eine, in Sogiio keine. Fildaz, 18./19. 6. 1938 einige ob dem DOr! in Bü~ 
sehen und Birken. Reams und Präsanz zahlreich um die Häuser yom 
2.-8.1.1939, am 10./12.6.1939 nur wenige. 

St. G. Vättis, 19.7.-20.8.1913 einige Paare. 
Te. F.m Mte. Bre im Buschwald am 16.4. 1915 und 23.4. 1920 nicht selten. 
Ur. l1ndermatt, 18./19.8.1923 viele. 
Wa. Im Juli 1915 in Kippe1, Ried, auf der Hockenalp (2064 m) im Lötschen

tal viele. St. Luc, am 31. 7.1916. Huteggen oh StaJlden, 14.7.1918 einige. 
Vex (957 m) auf gemähten Wiesen mehrere am 2.8.1921, und am 18.8. 
desselben Jahres um Les Hauderes. Zwischen Törbel und Embd am 
15.5. 1932 Gesang. 

Z i p p a m m er, Emberiza c. da L. 
Wa. Zwischen StaMen und Törbel (ca. 1400 m) einige am 14. und 15.5.1932. 

Einmal 3 in Gesellschaft "\eon mehreren Gartenammern. 

Gar t e n a m m er, Emberiza hortulana L. 
Wa. Stalden-Törbel mehrere ,am 15.5.1932. 

Hau ben 1 er ehe, Oalerida c. cristaia (L.). 
Ur. l1ndermatt, am 18. und 19.8.1923 keine, am 20.8. yide auf der mImend. 

F e lid 1 er ehe, lHauda a. a:rvensis L. 
Gr. PTäsanz, 14.7.-1. 8.1914; 13.-27.7. 1915; 15.-26.7. 1916; 14.-28.7. 

1917; 9.-18.8.1918; 1.-17.8. 1919; überall in den Getreidefcldern, aber 
nicht mehr singend; 1.-13.8.1920; 18.-31. 7.1921, am 19. noch Gesang; 
19.7.-2.8.1923, yiele in frisch gemähten Wiesen. Mit dem 14. Juli 
hörte gewöhnlich der Gesang auf. 

Bau m pie per, I1nthus t. trivialEs (L.). 
Be. Um Gril1!delwald einige am 8.6.1924, yorzugsweiseam Rande der Pllp

wiesen. 
GI. 11m Hirzli nicht seHen, 10.6.1923. 
Gr. Präsanz, am 20.7.1921 brachte 1 noch den l1nfang emd den Schluss des 

Gesanges in den Erlen am Kdont-U1er. Tierencastel, 19.7.1923 ein eJ', 
das noch den «abgekürzten» Gesang hören licss. Tigias ob Präsanz, 12.6. 
1939 tadelloser Gesang. Ich muss den Vogel in früheren JahTen im Ober~ 
halb stein übersehen haben, da im Juli und l1ugust der Gesang meistens 
schon yerstummt war. 
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Wa. Saas-Fee, 14.-30.7.1918 vereinzelte. Jholla ,12.-28.7.1920, am 13. 
noch Gesang; 1.-18.8.1921 ad. und juv. bis zur obersten Arve, dem 
Rande der Baumgrenze hinauL Am 3. trugen die Alten noch Futter im 
Schnabel. Les N~arecottes, 28.5.-15.' 6.1925 überall bis zur obern Baum
grenze. Staldenob Visp bis Tärbel prächtiger Gesang, 14.-16.5.1932. 

Zu. Auf dem Zugerberg (oa. 1000 m) viele singende am 8.5.1927. 

Wiasserpieper, Anlhus s. spinoleila (L.) 
Be. Ob Kandersteg bis Gemmi-Passhöhe, ob dem Oeschinensee vom 7'.-16.8. 

1925 nie viele, höchstens 6 beisammen. Auf der Kleinen Scheidegg ob 
Wengen vereinzelte am 5.7.1931. 

Gl. Ob der obern Baumgrenze lam Hitzli einige am 24.9. 1922 und 10. 6. 1923, 
Ruf dem Frohnalpstock vereinzelte am 8.9. 1923. 

GI'. Rrosa, 15.-18.7.1913 nach Schneefall mitten im Dorf, sonst am Schwelli
see und am Hörnli beobachtet; ebenfalls vom 29.7.-18.8. 1917 nur ver
einzelte. Ob Präsanz (2285 m), 1.-17.8. 1918 auf den fllpen Schmorras, 
Radons, Curtegns sehr zahlreich, lockend vor uns auFfliegend, wieder 
niedergehend. Um Arosa, 28.6.-31. 7. 1919, z. B. aUI der Prätschalp, 
auf ,dem Ts,chuggen, eb M,aran. Ob Präsanz vom 1.-17.8.1919; 1.-13. 
8. 1920 nur sehr wenige bei Rladons und Ziteil (2434 m); 18.-31. 7.1921; 
19.7.-2.8.1923 nur ganz vereinzelte. Ob Präsanz vom 1.-17.8.1919; 
1.-13.8. 1920 bei Radons und Ziteil (2434 m) nur sehr werüge. Indivi
duenzahl noch mehr ahgenommen. Ruf den Rlpen Radons und Curtegns 
nur je zwei. San Bernardino, 3.-17.8.1923 n1,lr wenige ob der Baum
grenze. Soglio, am 15./16. 10. 1925 vereinzelte an den schneefreien Hän
gen ,des SeptimeJepasses (2311 m) und der Forcellina (2673 m). Präsanz, 
am 11. 6. 1939 nur wenige am obern Rande des geschlossenen WaId
komplexes. 

Lu. Rigi-Kulm 2 am 17.10.1921. Ruf ,dem Pilatus 3 am 4.5.1927. 
Schw. Rm Frohnalpstock mehrere am 11. 9.1921. Hochstuckli nur vereinzelte 

am 2. 5. 1926. 
St. G. Vättis vom 19. 7.-20. 8. 1913 sehr viele auf der Vättnera;lp (1948 m), 

dem Monteluna (2425 m), auf der Sardona-Rlp (1748 m). Gräppelensee 
ob Unterwasser 12 am 30.9.1934. 

Ur. Ruf einer Wiese bei RntclermaH am 1. 8. 1921 einige. An der Furka 
trugen sie am gleichen Tag noch Futter im Schnabel. Von Hospental 
bis auf den St. GoHhar,d am 20. 9. 1931 mehrere Gruppen ,gesehen. Um 
die Seen auf der Passhähe viele. .Ruf der KIausenpasshöhe (1952 m) 
am 15.7. 1935 mehrere. In RIlJdermatt am 1. 8. 1921 ein Ex. 

Waa. Rochers de Naye (2045 m) ziemlich viele am 12. 10. 1923. . 
Wa. Saas-Fee, vom 15.7.-1. 8.1918 ob der Baumgrenze häulig . .Ruf der 

Furka (2431 m) sehr viele am 6.8.1918; am 30.7.1920 und am 31. 7. 
1921. .Rrolla, vom 12.-28.7.1920 ob der Baumgrenze sehr viele; vom 
1.-18. 8. 1921 auf dem Pas de Chevres, auf Prazgras überall viele. Nach 
Schneefall ganze Tl1üpplein im Tal unten. AUI La Creuzas ob Les Mare
Gottes am 28. 5. 1925 nur ein Ex., auch auf dem Col ;de Barberine (2480 m) 
am 2. 6. nur selten gesehen. 

Zu. Aur dem Wildspitz, am 2.9.1928 mehrere. 

Ge bi r g s s tel z e, Motacilla c. cinerea Tunst. 
Be. Grindelwald, am 9.6.1924 an der Lülschine L Kandersteg, vom 7.-16. 

8. 1925 nur einmal an der Rander beobachtet. 
GI. Rm Hirzli &log 1 am 10. 6. 1923 über uns weg. 
Gr. Rrosa, 14.-18.7.1913 nach Schneefall 1 mitten im Dorf St. Moritz, 

am 4.10.1925 einige am lnn. Soglio, vom 6.-15.10.1925 täglich ein 
<2 im Garten der Villa Salis. Präsanz, vom 1.-13.8.1920 am Rdont, 
bei der RapeUe Sa,1aschigns, wie auch auf der Alp Foppa (2015 m), am 
Quellgebiet des Rdont 1 oder 2. Vom 18.-31. 7.1921 ein Palar mit 1 
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nüggen juv. im Maiensäss Talvangas ob Präsanz. 11m 25.7.1923 an der 
Julia bei Conters i. O. 1. 

St. G. Vättis, 19.7.-20.8.1913 täglich an der Tamina 1 Paar gesehen. 11uf 
der Rickenpasshöhe am 11. Dezember 1938 zwei. 

Ur. 11ndermatt, am 18./19.8.1923 an der Urseren Reuss; am 9.10.1934 eine; 
Realp je 1 ,am 10. und 11. 10. 1934. 

Wa. In Ried im Lötschental im 11ugust 1915 1 Paar. In St. Luc 1 cf' am 
2.8.1916. 11rolla vom 12.-28.7.1920 vom Quellgebiet der Borgne bis 
ins Tal hinunter einzelne; vom 1.-18.8.1921 nach Schneefall vor dem 
Kurhaus erschienen, sonst nur am Bach zu finden. Les Marecottes, 
25.5.-16.6.1925 ein Pa'ar, am 7.6. aJIl1 CaSicade de Bouqui 1 Paar. 
Goppenstein am 9. 8. 1926 an der Lonza 1. 

Ba c h s tel z e, Motacilla a. alba L. 
Be. Kandersteg, 16.10.1915 eine; 7.-16.8.1925 ad. und juv. an der Kander. 
Gr. Präsanz, vom 14.7.-1. 8.1914; 13.-27.7.1915; 15.-26.7.1916; 14.-28. 

7.1917 beim Maiensäss Tigignas (ca. 1500 m), in Radons (ca. 1800 m), 
auf ,der J\lp Schmorras (2285 m) höchstens 1 Paar. 11r05a, vom 29. 7. 
bis 18.8. 1917 hie und da eine, SOJWohl im Dod ,als, an den Seen, wie 
auf der Ochsenalp, der Prätschalp und dem Roten Tritt; 25.6.-31. 7.1919 
1 oder 2 in und um 11r05a. Präsanz, v,om 1.-17.8.1919 mitten im 
Dom 1; 1.-13. 8. 1920, 1 mit 3 flüggen juv. am 1. 8.; 18.-31. 7. 1921; 
19. 7.----'2.8. 1923 am .HJdont 1 oder 2. Fidaz, 18./19. 6. 1938 2 oder 3. 
Präsanz, 10.-12. 6. 1939 eine. 

St. G. Vättis, vom 19.7.-20.8.1913, am 20.7. wurden 3 juv. noch gefüttert 
auf der Kirchhüfmauer, am 13. 8. ,waren sie noch nicht selbständig. 

Ur. 11ndermatt, 18./19.8.1923 an der Reuss. 
Wa. Kippel im Löt5chental, von Ende Juli bis Mitte 11ugust täglich 1 Paar. 

St. Luc ,am 31. 7.1916 eine,. Les Marecottes, vom 28.5.-16.6.1925 
mitten im Dorf 1 Paar. 11.rolla, 12.-28.7.1920 von der Talsohle bis 
zu den Quellen der Borgne einige; 1.-18.8. 1921 ebenfalls. Satarma am 
9.8. 1921 auf Steinen im Fluss 2, am 11./121.8. ,"or dem Kurhaus 1. 
In Kippel am 9.8. 1925 an der Lonza 1. 

Wal d bau m J ä u J' er, Certhia familiaris. 
Be. Ob Grindelwald, am Faulhorn, am 8.6.1924. Kandersteg, am Oeschinen~ 

see in Tannen vom 7.-13.8.1925 beständig beobachtet. 
GI. In den Tannen und L,ärchen am Frohnalp5tock am 9.9.1923 lockend. 
GI'. 11r05a, 14.-18.7.1913 in Rottannen und 11rven, aber auch in Gärten 

nach Schnee,fall. P'räsanz vom 14.7.-1. 8. 1914. 11rosa, 29.7.-18.8. 
1917 in den Tannen am Untersee, wie auch vor dem Kurhaus Valsana, 
26.6.-31. 7. 1919 hie und da ebenfalls beobachtet. Präsanz, 18.-31. 7'. 
1921 in den Tannenbeständen ,des Val da Moris büständig angetroffen. 
11rosa, am 26. 12. 1922 im 11rvenwald 1. Präsanz, 23. 7.-1. 8. 1923 wieder 
in den flechtenreichen Tannen des V'a'! da Morts und ob SaJ,aschi,gnJS.. 
San Bernardino vom 3.-17.8.1923 nur zweimal gehört am 4. und 5.8. 
in Tannen und Lärchen. Soglio, vom 5.-15.10.1925 nicht seIten in 
Tannen, am 16.10. in 11rven im ,obern 11vers. 11m Caumasee in Flims 
in Tannen am 18.6.1938. PräSianz und LaiS, Tigias am 4.1. 1939 ein 
Ex. mit Hauben~ und Tannenmeisen. 

Schw. 11m Hochstuckli 1 am 2.5.1926. 
St. G. Vättis, St. Martin im Calfeisental, Sardona~J\lp vom 19.7.-20.8.1913 

nicht selten. 11m Schwendisee ob Unterwasser am 7.7.1935 ein Ex. 
Ur. 11ndermatt, 18./19.8.1923 ein Ex. Realp am 13.10.1934 in Tannen~ 

gruppe 1. 
Wa. Saas~Fee, vom 15. 7.-1.8.1918. Montana~Vermala, 16.4.1927. 11rolla, 

vom 1.-18.8. 1921 an 11rven und Lärchen oft beobachtet. 11m 10.8. 
ahends Gesang. Gar keine Scheu gezeigt. 
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f\lpenmauerläufer, Tichodroma muraria (L.). 
Be. Kandersteg, in der Klus am 21. 6. ein Ex.; am B. 8. 1925 z!wei, die fort~ 

während Flügel und Schwanz lüftend alle Gesteinsritzen nach Insekten 
absuchten. Sie krochen jeweilen hinein, dann flatterten sie wieder ruck~ 
weise in die Höhe. 

Gr. Ob Präsanz, ,am Piz Martegnas (2674 m), 1 ad. und 1 juv. am B.8.192O, 
an ,den Felswänden Insekten suchend. 

Wa. f\uf dem Mellig, an den ~ahlen Felsen 1 ad. am 23.7. 1918. 

S p e eh t m eis e, Sitta europaea caesia Wolf. 
Gr. Stampa~SogIio vom 6.-15.10.1925 sowohl im Kastanien~ wie im Laub~ 

mischwald. 
Neu. La Tourne (1131 m) 1 am 3.1.1940 im Laubwald. 
Schw. Rigi-Scheidegg, 13.4. 1918. 
St. G. Vättis vom 19.7.-20.8.1913 im Laubwald 2. 
Wa. Les Marecottes, 26.5.-16.6.1925, in Gärten 1 Paar. 

K 0 hirn eis e, Parus m. major L. 
Be. Kandersteg, 15.10.1913; vom 7.-16.8.1925 öfters ganze Familien an~ 

gelro[fen. 
GI". Präsanz, in Wei,denbüschen und im lichten Lärchenwald vom 14.-28. 7. 

1917. 1\rosa, 29.7.-18.8.1917 nur 1 in einem Garten; 27.6.-31. 7.1919 
nur vereinzelt in Gärten oder Bäumen in der Nähe von Siedelungen, 
z. B. beim Prätschli und vor dem Hof Maran; 25.12.1920-3.1. 1921 
beim Prätschli in Tannen. Pr,äsanz, nur seHen 1 oder 2 ad. und juv. 
gesehen in den Erlen bei der f\dont~Säge; 19. 7.-2.8. 1923 auch. SogHo, 
vom 6.-11. 10. 1925 nicht selten im Laub~ und Kastanienwald. Fidaz, 
18./19.4.1938 einige. Conters i.O. vom 2.-8.1.1939 nur 1 in einem 
Garten. In Präsanz oben keine. 

Schw. f\m Rigi häufig am 15.4.1914, wie vom 6.-14.4.1918. f\m Stausee 
Wäggital einige juv. am 9.7.1933. 

St.G. V ättis, 19.7.1913 ganze Familien angetroffen. 
Tr. f\m Mte. Bre am 10.4.1915, wie vom 6.-18.4.1919 überall im Busch~ 

wald. 
Ur. Im Maderanertal, 23./25.5.1920 häufig. Um Realp und Hospental vom 

10.-14.10.1934 einige in den Erlen. 
Wa. Kippel und Ried im Lötschental, im Juli 1915 überall im Lärchenwald 

und im Gebüsch. Les Marecottes, 25. Mai-Mitte Juni 1925 nur wenige. 
Zwischen Stalden und Törbel in Büschen am 15.5.1932. 

BI a u m eis e, Parus c. caeruleus L. 
GI'. Soglio, vom 6.-15.10.1925, auf Eichen, LillJden und Kastanien einige. 
Ur. Realp, vom 9.-14.10.1934 in Erlen 2, dann mehrere. 
Wa. Kippel im Lötschental, Juli 1915 einige. Les Marecottes, 25.5.-16.6. 

1925 im Obstwald nicht selten. 

Ta n n e n m eis e, Parus a. ater L. 
Be. In Kandersteg, 15.10.1913. f\m 29./30.7.1916 an der Gemmi im Laub~ 

wald. f\m F 1nllhorn im Tannenbestand am 8. 6. 1924 nicht selten. Um 
und in Kandersteg vom 7.-16.8.1925 im Laubwald mit f\lpen~ und 
Haubenmeisen hie und da beobachtet. f\m 12.8.1925 an der Gemmi 
in Laub~ und Nadelbäumen. 

GI. f\m Hirzli, im reinen Nadelwald, 10.6.1923. f\m Frohnalpst,ock in den 
obersten Nadelbäumen, 9.9. 1923. 

Gr. f\rosa, 16.-18.7.1913, nach Schneefal;I 10 in einer Tanne. Präsanz, 
vom 14.7.-1.8.1914 in Tannengmppen; 15.-26.7.1916 auch. f\rosa, 
30.7.-18.8.1917 auf der Ochsenalp am Weiss~ und Brüggerhorn; eben~ 
falls vom 25.6.-31. 7.1919. Präsanz, 1.-17.8.1919, am 14.8. ad. und 
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juv. in Lunga Tigias. Ilrosa, 26. 12. 1919 im Tannenwald. Präsanz, 
1.-13.8.1920 in ttottannen. Ilrosa, vom 25.12.1920 bis 3.1.1921. 
Präsanz, vom 18.-31. 7. 1921 in Rottannen im Val da Morls, in Erlen 
am Ildontuler öfters in Gesellschaft von Haubenmeisen. Ilrosa, am 
28.12.1922 im Tannenbesland mehrere. Präsanz, vom 19.7.-2.8.1923 
am alten Weg nach Ziteil in Rottannen und Lärchen. San Bernardino, 
3.-15.8.1923 in Tannen und Lärchen. Soglio bis zur obern Waldgrenze 
vom 5.-15. 10. 1925 täglich gesehen. Von Casaccia bis Septimerpass, 
soweit Nadelwald reicht, ebenso im obern Ilvers, 15./16.10. 19L5. Davos, 
4.2. und 10.3. 1934, auch viele auf der Schatzaip. Caumasee in Flims, 
18.6.1938 in Tannen. Fidaz, 19.6.1938. Präsanz, 10.-12.6.1939 in 
Birken, Lärchen und Tannengruppen. 

St. G. Vättis, St. Martin im Caifeisental, 19.7.-20.8.1913 
Ur. Ilndermatt, 18./19.8.1923; 9. 10. 1934 auf Vogelbeerbäumen. Realp, 

13. 10. 1934, einige im Bannw,ald. 
Wa. St.Luc, Juli 1916. Saas-Fee, 15.7.-1.8.1918. Les Mankottes, 25.5. 

his 16.6.1925 in Lärchen, Tannen und im Laubmischwald; Illp Emaney, 
in Tannen am 2.6. Stalden, 16.5.1932 viele im Nadelwald. 

S um p f m eis e, Parus palusttis communis La/h. 
Be. Kandersteg, 15. 10. 1913 in Erlenbestäntden einige. 
Schw. Ilm Rigi, vom 10.-16.4.1916 und vom 7.-14.4.1918 Clmge. 
St. G. V ättis, 19.7.-20.8.1913 mehrere, auch in Si. Martin im Calfeisental 

oft beobachtet. 
Wa. In Kippel und Ried im Lötschental, im Juli 1915 nicht selten. Huteggen, 

15. und 31.7.1918. Montane, 16.4.1927. 

Mitteleuropäische Haubenmeise, Parus cristatus miiratus Brehm. 
Be. Kandersteg, gegen den Oeschinensee, im jungen Föhrenweld, vom 8.-16. 

8. 1925. 
GI. Ilm Hirzli, im reinen Nadelwald, am 10. 6. 1923. 
GI'. l1rosa, 15.-18.7. 1913 in Rottannen, nach Schneelall in grösserer Zahl 

tiefere Lagen aufsuchend, on 8-10 in derselben Tanne; 30./31. 7. 1917 am 
Weiss- und Brüggerhorn; 29. 6.-31. 7. 1919; 25. 12. 1920 bis 3. 1. 1921. 
Bei Burwein bei Conters i. 0., um Präsanz, z. B. in Eden am Pl.dontuler, 
18.-31. 7.1921. fuosa, 28.12.1922. Präsanz, 19.7.-2.8.1923 in Birken 
und Erlen, im Val da Morts, am alten Ziteilweg in Rottannen. San Ber
nardino" 4.-17.8.1923. Soglio, vom 5.-15.10.1925. im Tannenwald. 
nm Septimerpass bis zu den obersten Tannen, ebenfalls im obern Ilvers, 
16./17.10.1925. Davos, 4.2. und 11. 3.1934. Fidaz, im Lärchenwald, 
19. 6. 1938. Präsanz, Las Tigiasin Läl1chen und RoU<annen mehrere, 
2.-8. 1. und 12.6. 1939. 

St. G. Vättis, St. Martin im Calfeisenlal im Tannenwald, 19.7.-13. 8.1913. 
Gräppelensee ob Wiklhaus, 30.9. 1934 in Rottannen. ' 

Wa. Saas-Fee, 15.7.-1. 8.1918. Ilrolla in nrven und Lärchen nur wenige 
vom. 12.-29.7.1920; 1.-18.8.1921. Les Marecottes, 25.5.-16.6.1925 
im Tannenwald. Stalden, 16.5.1932 im Föhrenwald. 

III p e n m eis e, Parus atricapilius montanus Baldenstein. 
Be. Kandersteg, in Weiden- und Erlenbüschen vom 8.-16.8.1925; 11./12.8. 

auch an der Gemmi, sowohl in Rottannen, als im Laubmischwald. 
GI. Ilm HirzH, im MischweJd, 10.6. 1923. Frohnalpstock, 9.9. 1923, in den 

obersten Lärchen und Tannen. 
Gr. Ilrosa, 18.7. 1913 nach Schneesturm in den Gärten und vor die HätlSer 

gekommen. Präsanz, <bei den Maiensässen Ti,gignas und T ali\l1angas, V'om 
19.-27.7.1917; sowie vom 9.-18. 8.1918.J\rosa, vom 28.6.-31. 7.1919 
auch auf dem Tschuggen und in Monan. Lunga Tigias ob Präsanz, 
14.8. 1919; Salaschigns ob Präsenz, 1.-13.8.1920 in Tannenbeständen; 
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18.-31. 7. 1921 in Erlen und Birken; 19. 7.-2. 8. 1923 in den Erlen und 
Birken um T alvangas, sowie im Tannenwald ob Mons in Gesellschaft von 
Tannen- lmd Haubenmeisen. San Bernardino, 3.-15.8.1923 ziemlich 
häufig in Tannengruppen, sowie in einzelnen Lärchen auf JHpweiden. 
Sog.Jio, vom 5.-15.10.1925 von Casaccia bis zu den höchstgelegenen 
Nadelbäumen aul dem Septimerpass, au:! der .Kverserseite im .Krvenwald 
am 15./16.10.1925. Davos, 11. 3.1934 in Gesellschaft von Hauben- und 
Tannenmeisen. Realp, im Bannwald einige am 13.10.1934. Fidaz, 18./19. 
6. 1938. 

Schw. Maderanertal, 23./24.5.1920. Hochstuckli, 2.5.1926 in Erlen. .Km 
Wäggitaler Stausee im Gebüsch, am 9.7. und 27.8.1933. 

Waa. F\.uI dem Rochersde Naye, am 7.10.1923. 
Wa . .Kro11a, 12.-29.7.1920, der häufigste Vogel auf dieser Höhe; 1.-18. 

8. 1921 zahlreich, oft' vergesellschaftet mt Hauben- und Tannenmeisen in 
Lärchen und .Krven. Zwischen Ried und Wyler im Lötschenbal in Erlen, 
am 9.8. 1925 mit Schwanzmeisenfamilie. Montana-Vermala, 16.4.1927 
in Tannen bei Schneegestöber. Törbel und Emhd, 16.5.1932. 

Mit tel e 1.1 r 0 p ä i s c h e S c h w a TI z m eis e, Aegithalos c.audaius. 
Gr. Präsanz, am 20.7. 1921 strichen 6 durch die Erlenhüsche am }\'dontufer, 

eine .Klpenmeise hielt sich in ihrer Gesellsohaft auf. Eine Schwanzmeise 
hatte einen reinweissen Ropt .Km 27.7.1923 traf ich am selben Ort 
wieder eine kleine Schar an. Soglio, vom 6.-15.10.1925 einige im Ra
stanienwald oder im Garten des Hotels. 

St. G. Vättis, 19.7.-20.8. 1913 olt ad. und juv. (bis 12 Ex.) in Gehüschen 
an der Tamina oder im lichten Lärchenwavd. 

Wa. Les Marecottes, 28.5. bis Mitte Juni 1925 im Lärohen- und Buchenwald 
1 bis 2 Paare. Zwischen Ried und Wyler (ca. 1421 m) im Lötschental 
am 9.8. 1925 eine Familie in Erlen. 

Gelbköpfiges Goldhähn'chen, Regulus f. regulus (L.). 
GI. .Km Hirzli, im Nadelwald, am 8. 9. 1923 bis zur obern NadelWlaldgrenze 

lebhaft singend. 
Gr . .Krosa, 14.-18.7.1913; 31. 7.-5. 8. 1917 in Rottannen. Präsanz, 1.-17.8. 

1919 in Tannen- und LäJ1chengruppen oherh~1b Salaschigns, am ,alten 
Ziteilweg, im Val da Morts (früher wohl übersehen) . .Krosa, 26.12.1919 
bis 4.1.1920. Präsanz, vom 1.-13.8. 1920; 18.--31. 7. 1921 bis 5 im 
reinen Nadelwald in GesellschaH von Tannen- und Haubenmeisen; 
19.7.-2. 8. 1923 ob Sai1aschi,gns und Ti'gignas, im Nadelwa1d. San Bernar
dino 5.-16.8.1923 in Rottannen im V,al del sLlenzio. Soglio, vom 5.-15. 
10.1925 in Rottannen. Bei .Kusser-Ferrara, .Kvers, 16.10.1925. Prä
sanz, 10.-13.6.1939 in Lärchen und Rottannen im V,al da Morts und 
ob Sal<aschigns. Lenzertheide, 12.6.1939 im Nadelwald singend. 

Schw. Rigi, 17.10.1921. Eizel, 30.12.1921. 
St. G. Vättis, St. Martin im Calfeisental, am Weg zur Sardona-.Klp, vom 

19.7--20.8.1913. 
Ur. J\.ndermatt, 18./19.8. 1923 in Tannengruppen vor dem HoteL 

Feuerköp.figes Gol,dhähnchen, Regulus i. ignicapillus (Ternm.). 
Be. Gemmipass, ob Randersteg, 11./12.8.1925 in Rottannen. Junge werden 

noch gefüttert. 
Gr. fuosa, 25. 12. 1920-3. 1. 1921 häufig in Tannen bis zur obern Waldgrenze 

hinauf. Schnee fehlte gänzlich. San Bernardino, 4.-15.8.1923 in den 
Rottannen beim Hotel Brocco. Fidaz, 18./19.6.1938 Gesang. 

Schw. Etzel, 14.1. 1923 mehrere in Rottannen. Wildspitz, 7. 1. 1923 in 
Tannen. Hochstuckli, 2. 5. 1926. 

Ur. Maderanertal, 23./24.5.1920 im Nadelwald. 
Wa. Les Marecottes, 28.5.--16.6.1925 im Tannenwald nicht selten. 
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Rot r ü c k i ger W ur ger, Lanius c. collurio L. 
Be. Zwischen Kandersteg und dem Oeschinensee inden Erlen mehrmals 

1 <;> beobachtet zwischen 7. und 16. 10. 1925. 
Gr. Präsanz, vom 1.-13.8.1920 hie und da ein flügges juv. auf Prunus 

Badus am Rdontufer; vom 18.-31. 7.1921 auf den Eden zwischen dem 
Fluss und Reams 1 Paar . 

. Wa. Les Marecottes, 25.5.-16.6.1925 1 Paar im Obstgarten, am 7.6. bei 
Finhaut (1237 m) 1 cf'. Oberhalb Stalden (Visp) und bei Törbel (1491 m) 
mehrere lockende Paare vom 14.-16.5.1932. 

G rau er F 1 i e gen f ä n ger, Muscicapa s. striata (Pali.). 
Be. Kandersteg, 14.8. 1925 fortwährend gerufen in der ,Nähe des Blausees. 

Trauerrliegenfänger, Muscicapa h. hypoleuca (Pali.). 
G!. Hirzli, am obern Waldrand, 10. 6. 1923 einen. 
Wa. Ob Rrolla auf 2100 m am 12.8. 1921 auf einer Lärche ein <;> gesehen 

(Nebel). Les Marecottes, nur am 29.5.1925 1 cf' im Obstwald, sonst 
vom 25.5.-16.6. keine. 

W eid e n laub v 0 gel, Phylloscopus c. collybita (Viei/l.). 
Be. Kandersteg, in Erlen am 8.8., und im LaubwaId am Weg zur Fisialp 

am 16.8.1925 gehört. 
Gl. Rm Hirzli im Jungwald am 16. 6. 1923 Gesang. 
Gr. Präsanz, am 22.7. 1921 in Erlen am Rdontufer gerufen, höher oben nie 

gehört. Ob Salux am 26. 7. 1923 in Lärchen. San Bernardino, nur am 
11. 8.1923 in Rottannen gelockt, vom 5.-15.8., s,onst nie gehört. Soglio, 
je am 6. und 10.10.1925 im Laubwald, sowie im VaUe Camrpo (ca. 
2390 m) gelockt. Fidaz, 18./19. 6. 1938 in Birken und Lärchen gesungen. 
Um Salaschigns ob Präsanz in Erlen und Lärchen, sowie am l\dont am 
11. 6. 1939. 

Schw. Rigi-Scheidegg, 13.4.1918. Rm Hochstuckli, 2.5.1926 Gesang. Rm 
Stausee Wäggital im Gebüsch am 9. 7. 1933 Gesang. 

St. G. Vättis bis St. Martin im Calfeisel1tal vom 19.7.-20.8. 1913, Gesang. 
Rm Schwel1disee ob Unterwasser, 7.7.1935, Gesang, Hulftegg, 15.5.1938 
Gesang im lichten Laubwald. 

Te. Mte. Bre, im Buschwald am 10.4.1915,6.4.1919 und 17.4.1921 Gesang. 
Wa. Les Marecottes, vom 25.5.-16.6.1925 im Gebüsch, sowie im Laub-

und Lärchenwald. Visperterminen, 16.5.1932, am Fluss in Lärchen. 

Wal dIa u b v 0 gel, PhyUoscopus s. sibilatrix (Bechst.). 
Gr. Präsanz, am 23.7.1923 Gesang im Rdontdelta in Birken und Pappeln. 
Te. Mte. Bre, vom 6.-9.4.1919 Gesang. 

Fit i sI a u b v 0 gel, Phyl/oscopus t. irochilus (L.). 
Be. Kandersteg, 8.8. 1915 viele juv. Ruf der Fisi-Rlp am 16.8. 1925 Gesang. 
Gr. PI'äsanz, vom 18.-31. 7.1921 ein juv. in Talvangas, 2 in Erlen in Ge-

sellschaft v'Ün Garten- 'lmd Do.rngrasmücken bei Ti,gignas, auch am obern 
Rand des Rdontdeltas in Erlen und Birken. Nur am 26.7. Gesang ver
nommen. 

Schw. Rm Etzel am 10.10.1921 Lockrufe. Hochstuckli, 2.5.1926 Gesang. 
Wa. Bei Euseigne, am 11. 7.1920 ein Ex. RroUa, VOm 1.--<18.8.1921 oft auf 

Rrven und Lärchen gesungen, wohl nach der Mauser. 

B erg 1 a u b v 0 gel, Phyl/oscopus b. bonelli (Vieill.). 
Be. Ob Grindelwald, im Mischwald am 8. 6. 6. 1924. 
GI'. Präsanz, 1.-13.8. 1920, am alten Ziteilweg in Legföhren. Im Val da 

Morts in Rottannen, 20. und 23.7.1921. Ob Salux im lichten Birkenwald, 
19.7. 1923 Gesang. 

Schw. Im Maderanertal im Jungmischwald am 24. 5. 1920. 
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Wa. EvoH:me und Les Hauderes, 12.7.-1. 8. 1920 in Lärchen ziemlich oft 
heübachtet. Nistete eben zu dieser Zelit in der Nähe des K'urhauses KroUa. 
fl.m 22.7. trugen die ad. noch Futter zu. Nest nie gefunden. 4.-13.8. 
1921 am seIhen Ort 1 juv. Les Marecottes, 25.5.-16.6.1925 täglich 
im Lärchen- und Laubwald gehört. Törbel und Visperterminen, 15./16. 
5.1932. 

Gar t eng ras m ü c k e, Sylvia b. borin (Bodd.). 
Be. Grindelwald, 9. 6. 1924 Gesang im Mischwald. 
GI. fl.m Klöntalersee am 24. 6. 1934 Gesang. 
Gr. Präsanz, "\110m 18.~31. 7. 1921 3-6 in Prunus Badus am fl.dont, auch in 

den Eden um das Maiensäss Talvangas ad. und 2 flügge juv. Vom 
19.7.-2.8.1923 viele. singende Ex. in Birken, Pappeln und BerberitzeJ'! 
im fl.dontdelta. Fidaz, 18./19. 6. 1938 Gesang. 

St. G. Vättis, vom 19.7.-20.8.1913 herrlicher Gesang bis EIlJde Juli in 
den Gebüschen an der T amina. 

Wa. Les Marecottes, 25.5.-16.6.1925 im Gehüsch und Laubmischwald 
täglich gesungen. 

Mönchsgrasmücke, Sylvia a. atricapilla (L.). 
Gr. SogJio, nur am 9.10.1925 auf einem Nussbaum eine. 
Schw. fl.m Klöntalersee im Gebüsch, am 24.6.1934 Gesang. 
Te. Mte. Bre, 7.4.1919 im Buschwald 2. 
Wa. Stal!den, 16.5.1932 Gesang. 

D 0 r n g ra s mü c k e, Sylvia c. communis La/h. 
Be. Kandersteg 1 am 11. 8. 1925 in Weidenbusch an der Kandel'. 
Gr. Präsanz, vom 18.-31. 7.1921 in Erlen; vom 19.7.-2.8.1923 ebenfalls. 

Fidez, 19.6.1938. 
St. G. Vättis, vom 19.7.-20.8.1913 ziemlich häufig im Gebüsch an der 

Tamina. 
Wa. Les Marecottes, 25.5---16.6.1925 einige. Törbel und Visperterminen, 

14.-1.6.5.1932, mehrel'e balzende. 

Zaungrasm·ücka, Sylvia c. curruca (L.). 
Gr. fl.rÜ'sa, vom 27.6.--31. 7.1919 öfters beobachtet in fl.lpenrosenbüsch und 

Legföhren. Ilm 16.7. 2 ad. und 2 flügge juv. beim Wa,J,dsanatorium. Prä
sanz, vom 1.-13.8.1920 in Erlen um das Maiensäss Talvangas. San 
Bernardino, ""om 3.-15.8. 1923 in Legföhren am Weg zur fl.lpe di confino. 

Ur. fl.ndermatt, in Lärchen im Hotelgarten, 1. 8. 1920; 18./19.8.1923. 
Wa. Les Hauderes, 18. 8. 1920. fl.rolla, 1.-18. 8. 1921 ad. und juv. in Lärchen 

lInd fl.rven, sowie am Boden in Krumbholz. 

Mi s tel d r 0 s seI, Turdus v. viscivorus L 
Be. Im Tannenwald ob KaIlJdersteg bis zur Waldgrenze am Gemmipass, 

11./12.8.1925. 
GI. Ob den obersten Tannen am Hirzli, 10.6.1923 eine. 
Gr. fl.rosa, 15.-'18.7.1913, ob der Baumgrenze, nach Schneefall tiefere 

Lagen aufsuchend; 8.---;-18.8.1917, am Schwemsee, auf dem Roten Tritt, 
auf der Ochs,en- und Prätschalp, aber auch vor dem Hotel Valsane, 
meistens am Waldrand, oft in Waldwiese; 25. 6.--31. 7. 1919 selten in der 
näheren Umgebung des Kurhauses, am 10. 7. am PrätsohiSee einige. Prä
sanz, ""am 1.-13.8. 1920 selten, ,am Lai Lung, mehr ,a1s 40 über den See 
zur obern Baumgrenze geflogen; vom 18.-31. 7. 1921 nur 3 im reinen 
Nadelwald angetroffen. Präsanz, vom 19.7.-2.8.1923 am obern Wald
rand gegen ,den Lai Lung mehrere, ebenso am Weg nach Ziteil in Rot
tannen und Legföhren, in Birken um Salaschigns. San Bernardino, vom 
5.-16.8. 1923 im Tannenwald. Soglio, am 8. 10. 1925 einige vorüber
fliegende im Nadelwald am Weg zum Val campo. Fidaz, 18. 6. 1938 im 
Lärchenwald unterhalb Bargis. 
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St. G. Vättis, vom 19.7.-20.8.1913 am obern Rande der Baumgrenze 
häufig. 

Ur. flndermatt, 18./19.8.1923. Im Bannwald ob Realp mehr als 60 am 
14. 10. 1934. 

Wa. Platt je bei Saas-Fee, auf ,dem Mellig, 22. und 23.7.1918. flrolIa, 12. 
bis 28.7.1920 so'wohl im Wald, als ob der Baumgrenze. Gl10sse Scharen 
um die einsame Englische Kirche. La GouilJe, auf dem obern F clsprad 
regelmässig 20-30. flrolla, 1.-18.8.1921, am 5. noch Futter tragend 
bei La Gouille. Les Mankottes und Finhaut, 28.5.-16.6.1925 einige. 
Montana-Vermala, 16.4.1927 eini,ge bei Schneegestöber mit Ringams0ln. 
StakLen-Törbel-Visperterminen, 15./16. 5. 1932, Gesang. 

Si n g d r 0 s seI, Turdus ph. philomelos Brehm. 
Be. In Tannengruppen am Gemmipass in Gesellschaft von Misteldrosseln 

am 11./12. 8. 1925. 
Gr. flrosa, vom 13.-18. 7. 1913 nicht viele. Präsanz, vom 14.-28. 7. 1917 

nur wenige um Radons und am Lai Lung. flrosa, vom 29.7.-18.8.1917 
in der Umgebung, sowie im Garten des Hotels Valsana einige; 27.6. bis 
31. 7. 1919 häufig im Wald. Präsanz vom 18.-31. 7. 1921 hie und da 
vereinzelte im reinen Nadelwa,1d; vom 19. 7.-2. 8. 1923 nur wenige in 
Rottannen bei Tigignas. Promontogno 1 am 10. 10. 1925 auf einzelner 
Lärche. Fidaz, am 19. 6. 1938 Gesang im Lärchenwald. Pl1äsanz, am 
10./12.6.1939 in Lärchen und Tannen einige. 

Schw. Rigi-Scheidegg, 12.4. 1911; 13.4.1918. 
Si. G. Vättis, vom 19.7.-20.8.1913 ad. und juv. 
Te. Am Mte. Bre vereinzelte singende am 6. und 9.4. 1919, vorzüglich im 

Buschwald. 
Wa. Kippel im Löischenial am 31. 1.1915 und am 9.8.1925. Saas-Fee, vom 

15.-31. 7.1918 nur wenige. flrona, vom 12.-28.1. 1920 nie sicher fest
gestellt; 1921 auch nicht. Les Marecottes, vom 26. 5.-15. 6. 1925 wenige, 
auch auf flIp Emaney (ca. 1900 m), am 2. 6. nur vereinzelte. Stalden 
Törbel vom 14.-16.5.1932 singende. 

Alp e n r i n garn s e J , Turdus torquatus. 
Be. Am Faulhorn, 6.6.1924 ob der Nadelwaldzone Clmge. 
GI. Hirzli, ob der obern Baumgrenze, 10. 6. 1923 einig·e aJhgeflogen. 
GI'. Arosa, 15.-18.7.1913 ad. und 1 nügges juv., 16.-18. nach starkem 

Schneefall und Kälteeinbruch mehrere in Inner-Pi.rosa; 31. 7. 1917 eben
f<alIs. 9. und 14.8. auf de,r Ochsenalp und dem Roten Tritt, sowie auf 
Prätschalp und Furcletta. In ,derselben Gegend vom 25. 6.-31. 1. 1919 
beobachtet. Jeder Schneefall trieb sie in tiefere Lagen. Ob Präsanz auf 
Felsblöcken um Ziteil am 28.7.1923 mehrere ganz gesprenkelte juvo, 
die nur flattern konnten. 

Schw. Rigi-Scheidegg, 13.4.1918. flm Eselweg zur Windg,älle am 24.5.1920. 
Hochstuckli, 2.5.1926. 

Wa. Saas.,Fee, 15.-31. 7.1918, am 23.7. Nest an einer Scheune im Dorf, 
ein zweites an der ersten Kapelle. Hotel Jungfrau am Eggishorn, 1.-5. 
8. 1918. Schneefall trieb sie bis zum Hotel. fll'olla, 12.-27.7. 1920, 
wird durchwegs in höheren Lagen getroffen als ,die Misteldrossel; 9.-15. 
8.1921 wiederum. Mehr 22 und juv. als d'd', im ganzen zahlreich. 
Ob Les Marecottes, auf La Creuza vom 28.5.-16.6.1925. Montana
Vermala, am 16. 4. 1927 viele in WieslanJd und in niedern Büschen, nach 
Schneefall. 

fl m seI, Turdus m. merula L. 
Be. Kandersteg, 15.10.1913; 7.-16.8.1925 hie und da an ,der Kl8.l1der ge

sehen. 
GI. flm HirzE im Laubwald einige am 24. 9. 1922. 
Gr. Präsanz, vom 18.-31. 7.1921 im Dorf und in Büschen um das Maien-· 
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säss Tahrangas je 1 sehr scheues Paar; 19.7.-2.8.1923 in Erlen 1 0'. 
Km 25.7. sang 1 0' in Conters i. 0 . Soglio, vom 6.-15. 10. 1925 auf 
Salix caprea, im Lauh- und Kastanienwald nur vereinzelte. 

Schw. Km Rigi, 17. 10. 1921. Hochsiuckli, 2.5. 1926. 
St. G. V ättis, vom 19. 7'.-<20. 8. 1913, auch oft bei St. Martin im CaJIeisen-

tal einzelne. 
Te. Mte. Bre, 6.-9. 4. 1919 im Buschwald nicht selten. 
Ur. Mader<Rnertal, 23./24.5. 1920. Realp, 10.-14.10. 1934 hie und da gesehen. 
Wa. Goppenstein, 18. 10. 1913. Les Marecottes, 25.5.-16.6.1925 mehrere 

bnütende. Kippel, 9.8.1925. Stalden und Törbd, 15./16.5.1932. Ob 
Euseigne (ca. 1000 m), eine am 11. 7.1920. 

S t ein d r 0 s seI, Monlicola saxatilis (L.). 
Wa. Zwischen Stalden und Törbel am 15.5.1932 mindestens 6 einzelne 0'0', 

bei Embd i Paar aUI einem Stein. 
Grauer Steinschmätzer, Saxicola oe. oenanthe (L.). 
Be. Gemmipass, ob Ider Baumgrenze 1 0' und 1 juv. am 12.8. 1925. 
GI. Km und aul dem Hirzli 2 ob <der Baumgrenze am 24. 9. 1922. 
GI'. Krosa, 16.7.1913 nach starkem Schneer<all mitten im Dorf 2. Ob PI'äsanz 

auf den Klpen Radons und Curtegns im V,al Nanclro, auf Schmorrasjoch 
(ca. 2600 m) vom 14.-28.7. 1917 jeweilen mehrere. Inner -Krosa, Weiss
und Brüggerhom vom 29.7.-18.8.1917; 26.6--31.7.1919, bei Schnee
fall auch am Obersee. Präsanz, vom 1.-13.8.1920, ob der Baumgrenze 
beständig zu treHen. In Ziteil ein totes 0' am 12.8. Zwischen Tschamutt 
und Oberalppasshöhe am 31. 7.1921 mehrere. Präsanz, vom 19.7.-2.8. 
1923 auf allen II.lpen im Val Nandro, au! den }\lpen Foppa (2014 m) 
und Curtegno . .F\m 26.7.1923 1 Paar in der kleinen .Kiesgrube zwischen 
Präsanz UIlJd Salux. Das 0' trug noch Futter zu. San Bernardino, vom 
3.-17.8.1923 mehrere ob der Baumgrenze. 

Ur. Realp, 2 am 10.10.1934. Furkapass viele am 1. 8.1921. 
W<81a. Signale de Chexbres, 18.10.1938 ein Ex. 
Wa. Saas-Fee, in Iden Felsen vom 15.7.-1. 8.1918 hie und da 1 Paar. Eg~is

horn, 1.-5.8.1918 mehrere. Kuf der Furka, 6.8.1918 nur wemge. 
Krolla, 12.-28.7. 1920 am Mont Dol1in 1, vom 1.-18.8. 1921 viele auf 
Praz gras, juv. und ad. Mehrere auch am Pas de chevres und auf dem 
Cül de Riedmatten, am alten Teich 2 juv. Törbel, 15.5.1932 ein Ex. 

B rau n k e h Ich e n, Saxicola f. Tube/ra (L.). 
Be. Kandersteg, 7.-16.8. 1925 ad. und juv. in frisch gemähten Wiesen. 

Km 16.8. wurden juv. noch gefüttert. 
Gr. Präsanz, vom 14.7.-1. 8. 1914 auf Sauerampferstengcln nicht seIten; 

13.-27.7.1915; 15.-26.7.1916; 14.-28.7.1917; 9.-18.8.1918; 1.-16.8. 
1919 recht viele. 1.-13.8.1920 viele in allen Heuwiesen, am 3.8. beim 
obersten Haus am Wics<enrand 1 totes juv.; 18.-31. 7.1921, am 20. wea:
den <die juv. zum Teil noch gmüttert, zum Teil ins Gesträuch an den 
Rdont geführt; 19. 7.-2. 8. 1923 überall einige, sowohl in Conters i. 0., 
als bei den Maiensässen Talv<angas und Lunga Tigias. Km 23.7. in Hasel
büschen 2 ganz gesprenkelte juv. San Bernardino, vom 3.-15.8. 1923 
einige in gemähten Wiesen. Präsanz vom 10.-12.6.1939 mehrere. 

Si. G. Km Wäggitalea:stausee einige am 9.7.1933. Ob Unterwasser 1 oder 2 
am 7.7.1935. 

Ur. Kndermatt, am 31. 7. 1921. Realp 2 am 10. 10. 1934. 
Wa. Saas-Fee, vom 16.-31. 7.1918 viele. Eggishorn, Riederalp, 1.-5.8.1918 

mehrere. Krolla, 12.-28.7.1920 ziemlich häufig; vom 19.7. an flügge 
juv. in La Gouille, Satarma, Manta und Lucel, überhaupt auf alLen «Lä
gerwiesen»; ebenso vom 2.-19.8.1921, aber bedeuteIlJd weniger zahl
reich als vor einem Jahr. Les Marecottes und Finhaut, vom 25.5.-16.6. 
1925 nur wenige vereinzelte. Kippel am 9.8. 1925 auf gemähten Wiesen 
einige. 
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Gar t e n rot s c h w an z, Phoenicurus ph. phoenicurus (L.). 
Be. Kandersteg, 16. 10.1914. Grindelwald, 7.-9.6.1924. 

O.B. 

Gr. Rrosa, 14.-19.7.1913. Präsanz, vom 14.7.-1. 8.1914 in Erlen 1 0'. 
Salux, 1 0', am 23.7. am Rdont in Erlen. 

Neu. Ruf dem Chasseral (1609 m) arp. 13.10.1937 einige. 
St. G. Vättis, vom 19. 7.-20. 8. 1913 mitten im Dorf. 
Ur. Rndermatt und Hospenthal am 1. 8.1921 ein Futter tragendes 0'; 18./19. 

8.1923. Maderanerlal am 23.5.1920 ad. und juv. 
Wa. Vissoye (1260 m) im Val d',Rnniviers am 11. 8. 1916. Saas-Fee, am 

17.7.1lJI8 ein Ex. Les Marecottes, 25.5.-16.6.1925 mehrere im Obst
wald. 

Hau s rot s c h wa n z, Phoenicurus ochrurus gibraitariensis (Gm.). 
Be. Grosse Sch(~idegg, 15.8.1915. Rm Daubensee, Gemmipass, 29./30.7.1915; 

11./12. 8. 19;~5. 1m Gasterntal am 13.8. 1925. 
GI. Ruf JUphiitten am Hirzli ein altes 0' am 24.9.1922. Frohnalpstock, 

8.9.1922. 
Gr. Rrosa, 16.-19.7.1913, nach Schneefall ins Tal steigend. Präsanz, vom 

14.7.-1. 8.1914 im Maiensäss Tigignas; 15.-26.7.1916; 15.-28.7.1917 
auf ,den IUpenRadons, Curtegns und am Lai Lung. Rrosa, 29.7.-18.1. 
1917, auch auf dem Weiss- und Brüggerhorn (13.8.). Präsanz, 9.-17.8. 
1918. Arosa, 25.6.-31. 8. 1919. Ein Nest unter dem Dachvorsprung der 
alten Schmiede. Am 3. 8. waren 2 Eier im Nest, am 4. war es ausge
raubt von Buben; 1.-14.8.1920, ein Nest an der Säge; 18.-13.7.1921 
in den Maiensässen Talvangas und Tigias. Am 20.7. viele juv. in Pcl1ä
sanz, auch am Adontufer ins Gebüsch eingedrungen; 19. 7.-2. 8. 1923 
viele, am Lai Lung ein Ex., das um 20.40 noch sang. Splügen, 3.8. 1922. 
San Bernardino, 3.-15.8.1923 ob der Baumgrenze und im Dorf. St. Mo
ritz, 4. 10. 1925 Gesang. SOlglio, 5.-15. 10. 1925 in der Steinwüste de,s 
Via! Mororz,z, rwie im Val Campo. Km 15.10. auf der Forcetllinapass
höhe (2673 m), am 16. im obersten Rvers. Fidaz, 18./19.6.1938 mehrere 
Paare mit flüggen juv. Präsanz, 10.-12.6. 1939 auf Lärchen um Maien
sässe sowohl als im Dod unten. 

Schw. Rigi am 13. 4. 1918. 
St. G. Vättis, v.om 19. 7.-20. 8. 1913 mehrere. 
Ur. Rndermatt, 30.7.1920 ad. und juv.; ebenso am 18/19.8.1922 .. 
Wa. Kippel und Ried im Lötschental, Fafler- und Hockenalp am 25.7.1915; 

Kippe>!, 9.8.1925. St. Luc im Val d'Rnniviers, 31. 7.1916. Huteggen, 
Saas-Fee, an letzterem Ort bis zu den obersten ßlphütten,14.-31. 7. 1918. 
Eggishorn, auf dem Hotel Jungfrau, 1.-5.8. 1918. Furka, auf der Wal
liserseite am 6.8. 1918 wenige. Rrolla, vom 12.-28.8. 1920 1 juv., das 
erst [,laUern konnte am 25.7.; in der Steinwriiste der La ROUJssette (2500 m), 
vom 1.-18.8.1921 ad. und juv. Ein Nest befand sich am Waschhaus 
des Kurhauses. Rm 8.8. flogen diese juv. aus. Rm 13. 8 viele juv. und 
ad. am alten Teich, 1 frass die reifen Beeren der Daphne. Les Marecottes, 
vom 25.5.-16.6.1925 mehrere im DON, auf der Alp Emaney (1851 m), 
in Finhaut und Gietroz (1337 m). Törbel und Vispexterminen vom 
14.-16.5.1932. 

R tQ t k eh Ich e n, Erithacus r. rubecula (L.). 
Be. In Kandersteg, am Oeschinensee, unterhalb der Fisialp in Weiden und 

Erlen, 10.-16.8.1925. 
GI. Hirzli bis zum obern Rand des Nadelwaldes, 10.6.1923. Rm Klöntaler

see, am 27. 6. 1934 im Gesträuch. 
Gr. Rrosa, 15.-18.7. 1913; 29. 7. 1919 ad. und juv. beim WaJdsanatorium. 

Präsanz, Mons, vom 1.-13. 8. 1920; vom 18.-31. 7. 1921 in Haselstauden 
am Rdontufer 1 Paar; vom 19. 7.-2.8. 1923 wieder am seihen Ort wie 
1921, aber auch im Tannenwal. Soglio, Promontogno, 5.-15.10.1925 im 
Gebüsch, wie auch im Kastanienwald. Bargis ob Fidaz, im Lärchenwald, 
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18./19.6.1938. Lenzerheide, am 10.6.1939. Präsanz, am 11. 6.1939 im 
reinen Tannenwald des Val da Morts. 

Schw. Rigi-Scheiclegg, 13.4.1917. Hochstuckli, 2.5.1926 in Büschen. 
St. G. V ättis, vom 19.7.-20.8.1913 imGehüsch an der Tamina, selten. 
Te. Mte. Bre, 6. tl. 1919; 8.4. 1920. Rm San Salvatore, 11.-21. 4. 1921. 
Ur. MaderanertaJ, 25.5. 1920. Realp, 10.-14. 10. 1934 wenige bis viele. 
Wa. Um Saas~Fee, vom 17.-31. 7.1918 auch am Mellig. Les Marecottes in 

Lärchen- und Rottannengruppen der Dalleyschlucht, bei Emaney und auf 
Leizettas, vom 26. 5.-16. 6. 1925. Törbel und Visperterminen, vom 
15.-16. 6. 1932. 

H eck e nb rau n e II e, Prunel/a m. modularis (L.). 
Gr. Rrosa, vom 15.-18.7.1913 lebhafter Gesang. Maran, Tschuggen, 4.-12. 

7. 1919, Ges,ang. SOlglio, am 10.10.1925 1 auf der Kirchhofmauer. Fidaz, 
18./19. 6. 1938 im Lärchenwald, in Erlen, Hasel- und Rhornbüschen. 

St. G. Vättis, vom 19.7.-20.8. 1913, in St. Martin im Calfeisental Ges,ang 
am 25. 7. 

Te. Mte. Bre, 10.4.1915. 
Ur. Realp, 11. 10. 1925 vereinzelt. 
Wa. Kippel im Lötschental, 11.-31. 7.1915 Gesang. Saas-Rlmagel, 17.7.1918. 

Rrolla, 12.-28.7. 1920 bei La Gouille im Lärchenschlag regelmässig 2 
angetrolfen. Vom 1.-18.8. 1921 vermisst. In den Hei>denreben ,ob Vis
perterminen 1 am 16. 6. 1932. 

11. ,I p e n b rau n e II e, Prunella c. collaris (Scop.). 
Gr. Rrosa, 14.7. 1913 Gesang. Ob Präsanz, 14.7. 1914 eine; 15.-26.7. 1916 

auch; 15.-28.8. 1917 auf dem Martegnas, auf Schmorras-Pi.lp je 1. Rrosa, 
29.7.-18.8.1919 am Schwellisee und auf ,der Ochsenalp 1. 26.6.1919 
beim Kurhaus Valsana 1. San Bernardino, aUff dem Passo tresuomini 
am 8. 8. 1923, zwischen F elshlöcken. S oglio, 8. 10. 1925 3 im Val Camrpo. 
Ruf dem Septimer-Forcellina-Pass emhrmals 2 und 3 beisammen am 
15.10.1925. In Cresta (Rvers) sang 1 auf dem Hüttendach am 15.10. 
1925. 

Schw. Rigi-Scheidegg, 13.4.1918. Frohnalpstock, 11. 9.1921, eine Rigi-Kulm, 
17. 10. 1921. 

St. G. Ob Vättis, vom 19.7.-20.8.1913 auf .H.1p Sardona 1. 
Ur. Ruf dem Eselsweg zur Windgälle, 24.5.1920 eine. Ruf der Urnerseite 

der Furka, 1. 8. 1921 eine. 
Wa. Ob Ried im Lötschental, Ende Juli 1915. Ruf der BeUa Tola mehrere 

am 13.8.1916. Furka, 6.8.1918 eine. Rm Weg zum Col de Bertol am 
22.7. 1920 sehr zahlreich auf schneefreien SteHen. Ruf den Moränen 
der Gletscher ob Rrolla nicht seHen. Ruf dem Mt. Dollin, 2 am 13.8. 
1921. Wiederum auf dem Weg zum Col de Bertol häufig am 12.8. 1921. 
Ruf der gegenüberliegenden Talseite wurde am 14.8. eine juv. nooh 
gefüttert von 2 ad. Ruf Prazgras 8 beisammen am 15.8., auf dem Pas 
de chevres 2 am 16.8. Ruf der Rlp Emaney 1 am 2. 6. 1915. 

Z au n k ö n i g, Troglodytes t. troglodytes (L.). 
Be. Kandersteg, 29./30.7.1916. Grindelwald am 8.6.1924 im Tannenwald. 

Ob Kandersteg im Mischwald am 15.8. 1925. 
Gr. Rrosa, 14.-19.7.1913 im Wurzelwerk, nistend in der Uferböschung des 

Obersees. Nest leer am 16.7. Präsanz, 15.-26.7.1916; 14.-28.7.1917 
(am 19. 7. noch Gesang). Rm Lai Lung (2015 m) in Rlpenrosen 1. 
Rrosa und Umgebung, vom 31. 7.-18. 8. 1917; vom 24.6.-31. 7. 1919. 
Präsanz, vom 18.-31. 7.1921 im lichten LärchenWlald, aber auch im 
Tannenbestand des Val da Morts; vom 19. 7.-2. 8. 1923 ebenfalls. Soglio, 
vom 5.-15.10.1925 sowohl im Tannen-' wie im Kastanienwald. Campsut 
im Rvers in einem Scheiterhaufen zwei am 16.10. 1925. F~daz am 18./19. 
7. 1938. 
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Schw. Km Frohnalpstock bis zur obern Waldgrenze am 11. 9. 1921 und am 
8.9.1923. Rigi, 12.-17.4.1921. 

St. G. Vättis, vom 19. 7.-20. 8. 1913 sowohl an der Tamina, wie in St. Mar
tin und auf der Sardona-Klp. Km Schwendisee ob Unterwasser am 
7.7.1934 und am Gräppelensee (1302 m) im Erlengebüsch. 

Te. Mte. Bre, 10.4.1915; 6.-9.4.1919; 8.4. 1920 auch am Mte. Boglia; 
17. 4. 1919 auf dem San Salvatore. 

Ur. Bannwald ob Kndermatt, 18./19.7. 1923. 
Wa. Kippel und Ried im Lötschental im Juli 1915. St. Luc im Val d'Knni

viers, 31. 7.1916. Huteggen und Saas-Fee, vom 16.-31. 7.1918, verein
zelt vorgekommen in Legföhren und Krven. Furka ob Gletsch am 6. 8. 
1918. Krolla, vom 12.-28.7.1920 oft an Gletscherbächen; vom 1.-18. 
8.1921 ad. und juv. am obern Weg nach La Gouille, aber auch beim 
Kurhaus in nächster Nähe. StaMen und Visperterminen am 16.5.1932. 

Was s e r s c h m ätz er, Cinclus einelus. 
Be. Kandersteg, 25. 8. 1925. 
Gr. Krosa, 14.-19.7.1913; Savognin, 1. und 2.8. 1920 an der Julia. San 

Bernardino, 6.-17. 8. 1923, .oft am kleinen Bach gesehen der vom Passo 
Vignone herunterfliesst. 

Ur. Kndermatt und Furka, 29./30.7.1920; 18./19.8.1923; in Realp am 9. 
und 11. 10. 1934. 

Wa. Mattmarksee ob Saas-Fee, im Juli 1918. Les Marecottes, Klp Emaney, 
v'om 128.5.-16.6. 1925 je :1. Goppenstein, 25.8. 1925 zwei. Stalden 
16. 5. 1932 eine. 

Ra rl c h so hw alb e, Hirundo r. rustiea L. 
Be. Kandersteg, 7.-16.8.1925 nie zahlreich. 
Gr. San Bernardino, nur am 5. 8. 1923 ob Idem Dorf beobachtet. 
Te. Mte. Bre, 9.,4.1919 eine. 
Ur. Kndermatt, 18./19.8. 1923. 
Wa. Les Marecottes, 30.5. 1925, sonst von Ende Mai bis Mitte Juni nie ge

sehen. Kippel im Löts,chental, 9.8. 1925 eine. Stalden, Törihel, E.mhd und 
Visperterminen, 14.-16.5.1932 viele. 

Me hIs eh wal b e, Delichon u. urb:ea (L.). 
Be. Kandersteg, 7.-16.8.1925 einige. 
GI. Stausee Wäggital, 9.7. und 27.8.1933 viele. Nisten am Gasthaus und 

füttern noch. 
Gr. Präsanz, vom 14.7.-1. 8.1914 an unserm Haus brütend; vom 15.-26.7. 

auch; ebenso vom 15.-30.7.1917. Krosa, vom 30.7.-11. 8.1917 viele. 
Nahrungs!llÜge bis Ochsenalp und Roter Tritt ausdehnend. Pl'äsanz, vom 
9.-17.8.1918, Jahr um Jahr dasselbe Nest ausgebessert und benutzt. 
Krosa, vom 29.6.-31. 7.1919 häufig. Präsanz, vom 1.-17.8.1919, am 
14. noch !üttemd im Nest; vom 1.-13.8. 1920, am 2. nogen die Jungen 
aus; 18.-31. 7. 1921, le~der war ,das alte Ne:s,t an unserm Haus zerstört 
worden, deshalb fand keine Brut mehr statt. Vom 19.7.-2.8. 1932, am 
27.7. wurde noch fleissig gefüttert in Präsanz und Conters. San Bernar
dino ,vom 3.-16.8.1923 viele, ganze Kolonien von Nestern übereinander 
an der Kuppelkirche. Präsanz viele am 12.6.1939. 

St. G. Vättis, vom 19.7.-20.8. 1913 nistend im Dorf. 
Ur. Kndermatt, am 1.8.1921 und am 18./19.8.1923 mehrere. 
Wa. Les Hauderes, E volene vom 6.-20. 8. 1921. Keine ob KroUa, weder 

in 1920 noch in 1921. Les Man:kottes, vom 27.5.-16.6.1925 viele. 

Fe 1 sen s c h wal b e , Ptyonoprogne rupes~Tis (Seop.). 
Gr. Bei Burwein am 16.6.1939 einige. 
Wa. Stalden, Törhel und ob den Heidenreben von Visperterminen mehrere, 

vom 14.-16.5.1932. 
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.R 1 P e n s e g 1 e r, Micropus m. melba Wolf. 
Wa. Saas-Fee, -vom i5.-31. 7.1918 nur zweimal einige in grosser Höhe be

obaohtet, .am 17. und 19. Eusei,gne, am 19.8. 1921 kurze Zeit 8 kreisen 
gesehen. 

Mau e r s e g 1 e r, Micropus a. apus (L.) 
GI. Ob dem Hirzli einige am 10.6.1923; üb dem Rlöntalersee -viele am 

14.6.1934. . 
Gr. Präs.anz, -vom 14.7.- 1. 8. 1914 täglich gesehen; ebenfaHs -vüm 13.-27.7. 

1915; -vüm 15.-26.7. 1916; -vüm 14.-28.7. 1917; am 26. mehrere üb dem 
Lai Lun~ (2000 m). Arosa, nur am 3.8.1917 einige. Präsanz, -vüm 9.-18. 
8. 1918 keine. Arüs,a, -vom 25.6.-31. 7.1919 -viele. Präsanz, -vüm 1.-17. 
8.1919 keine mehr; nur am 1. 8.1920 einmal 9, dann keine mehr; -vüm 
18.-31. 7. 1921 -vie.Je, am 1. 8. keinen einzigen mehr. In Sedrun (1401 m) 
und Tschamut (1648 m) am 31. 7. mehrere. Präs,anz, -vüm 19.7.-2.8.1923 
-viele bis zum 31. Am 24.7. üb Cradigl Lai (1957 m) 1. San Bernardino, 
-vom 3.-15.8. täglich einige kreisende. Präsanz, ,am 12.6.1939 -viele. 

Wa. Von Stalden bis Saas-F.ee -vie,le am 15.7.1918, ,am 16. einige in Saas
Fee, ·dann keine mehr. Arülla,-vOim 12.-28.7. 1920 nur einmal. 1 am 15. 
Les HaUideres mehrere -vüm 1.-18.8., .üb Arona keine. Les Marecüttes, 
-vüm 28.5.-15.6.1925 nur am 31. einige tal,auIwärts ,gcllo.gen. In Stalden, 
Törbel und Yisperterminen am 14./15.5. 1932 -viele. 

Ur. Andermatt, am 1. 8. 1921 eini,g;e. 

G r ü n s p e·c h t, Picus v. virescens (Br.). 
Gr. SogHo, -vüm 5.-15. 10. 1925 im Rastanienwald ständig anwesend. 
ScbJw. Rigi-Scheidegg, am 13. 4.1918, sowie am 13.4.1921. Auf dem Etze! 

(1101 m) ·am 10.10.·1921. 
Te. Am San SahIlatüre (915 m) am 10. und 14.4.1915, süwie am 18.4.1921. 

Auf dem Mte. Bre am 16.4.1915. 
Wa. Am E'ggishorn, ,auf einer JUp (ca. 2000 m), -vüm 1.-5.8. 1918. Arülla, 

-vom 1.-18.8.1921 'Oft gelacht im Arvenwald, süwie arui einer Matte -vür 
dem Rul1haus. Les Marecottes, -vüm 28.5.-15. 6. 1925 täglich gesehen. 
Yisperterminen, ,am 16.5.1934. 

G r.a u s p e c h t, Picus c. canus Gm. 
Gr. San Bernardinü (1607 m) nur am 5.8.1923 ein Ex. öfters gehört, sünst 

-vom 5.--16.8. nie. 

G r '0 s s erB u n t s p e c h t, Dryobates major. 
Be. Randersteg, am 11. 8.1925 in einer .gemähten Wiese 1 auf der Erde. 
Gr. Präsanz, -vüm 18.-31. 7.1921 im Tannenbestand des Val da Mürts 1. 

Al'osa, ,am 25,12.1922 in Rottannen 1. SogHü, am 9.10.1925 im R.a
soonienwaJ.d 1. 

Wa. Zwischen Saas-Fee und Platt je (ca. 2576 m) trommelte 1 im Lärchei1' 
wald am 23.7. 1918. Arüna, vom 1.-18.8. 1921 sehr oft beühachtet in 
Ar-ven. Les Marecüttes, -vüm 28.5.-15. 6. 1925 in Rüttannen und Lärchen 
stets anwesend. 

Sc h war z s p e c h t, Dryocopus m. martius (L.). 
Be. Im T·annenwaJ,d um R,andersteg am 8. 8. 1925 .gerufen. 
St. G. Am Gräppelensee (ca. 1302 m) im Toggenburg, am 30.9.1934 in Rot

tannen 1. 
Wa. Y.om 12.-28.7.1920 in fuülla beständig den «T!1ompetenruf» gehört. 

Les Marecüttes, -vom 28.5.-15.6.1925 m den « Schären» sehr ·üft gehört. 

Ku c k u c k, Cuculus c. canorus L. 
Be. Grindelwald, am 6. 8. 1924 im Mischwald 
GI. Am Hirzli, im Mischwald, am 10.6. 1923. 
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Cir. Fidaz, am 18./19. 6. 1938. Präsanz, lam 12. 6. 1939 in Erlen und Birken. 
Te. Rm Mte. Bre, im Busrühwald, am 14., 15.4. 1920. 
Uno 11m Pilatus, ,am 4.5.1930. 
Ur. o,b Balmeneg;g, ,am Weg zur Windgälle (oa. 1354 m), am 24.5.1920. 
Wa. Saas-Fee, ,am 18.7.1918. Rrolla, vom 1.-18.8.1921, oft 1 juv. be

obachtet. 11m 5. am Hoden Raupen auflgelesen, die er auf den untern 
Resten der Birken und Lärchen verzehrte. Les Marecottes, am 26. 5.-
15.6.1925. Stalden, Embd, Visperterminen, vom 14.-16.5.1932. 

Zu. Ruf dem Z ugerbeJ:1g, am 8.5. 1927. 

Rau h f u s s kau z, Aegolius f. funereus (L.) 
W,a. Rrüllla, vom 12.-28.7.1920 auf einem alten Steingebäude 2 ,ad. und 1 juv. 

Vom 18.-28.7. jeiden Rbend gesehen. 

Tu r m fa I k e, Faleo t. tinnunwlus L. 
GI. Hirzli, 24.9.1922; 10.6.1932, je 1. Frohnalpstock,. am 8.9.1923. 
Gr. Präsanz End Rerams, vom 1.-13.8.1920 oft auf der Ruine beobachtet, 

am 12. kreiste 1 ob der Steinöde der Surcrunas (2640 m); 18.-31. 7. 1921, 
am 19. rüttelte 1 ob dem Wiesilein vor unserem Haus, am 26. im Val 
Nandro; 19. 7.-2.8. 1923 beständig 2 um Präsanz. Ob Splügen, 3 am 
3.8.1923. San Bernardino, vom 3.-17.8.1923" mehrere in den ,gemähten 
Matten, viele Heuschrecken fressend. Km 6. 8. lauf ,dem Passo Vilgnone 1. 
So,glio, nur am 9.10.1925 ein Ex. 

Schw. Ob dem Stoss am Frohnalpstock 1 am 11. 9. 1921. 
Un. Pilatus,am 4. 5. 1930. 
Ur. In der Nähe der Windgällen-Hütte 1 am 23./24.5.1920. Rndermatt, am 

18./19.8. 1923. 
Waa. Ruf dem Col de Jaman (1878 m) und Rochers-de-Naye 1. 
Wa. Rrolla, vom 12.-28.7.1920 ob der Baumgrenze 1; vom 1.-18.8.1921 

am Mt. Dollin 1 rütteh1Jd und rufend. Finhaut, am 7. 6. 1925. Zwischen 
StaMen und Törbel, mehrmals 1 am 15.5. 1932. 1 cf' tmg eine smara,gd
grüne Eidechse in den Fängen. Visperterminen, am 16. 5. 1932 mindestens 2. 

S te i n ,a dIe r, Aquila eh. ehrysaetos (L.). 
Be. Kandersteg, am 15. 8.1925 kreiste 1 in ,grosser Höhe. 
Ur. Realp, ,am 13.10.1934 ob dem Bannwald 1 juv. auf den Felsen. 

Mäusebussard, Buteo b. buteo (L.). 
Be. Ob der Gemmi 1 am 29. und 30. 7.1916. Fisi-l\lp ob Kandersteg 1 am 

15.8.1925. 
GI. Hirzli, 10. 6. 1923 ein Ex. 
Gr. Präslanz, vom 14.-28.7.1917 oft 1 beobachtet, ebenso vom 9.-18.8. 

1918; vom 1.-16.8.1919 sowohl ob dem Dorf, wie in der Nähe von 
Ziteil (ca. 2400 m); v'Üm 1.-13.8.1920, im Val Nandro 1, auf dem TOlissa 
(2400 m) 3; vorm 18.-31.7.1921, vom 19.7.-2.8.1923 mindestens 2 
Splügen, am 3.8. ein Ex. San Bemardino, am 14.8. kreiste 1. Soglio, 
am 7. 10. 1925 zwei. Präsanz, 10.-12.6. 1939 in einer Birke 1. 

Sohw. 11m Frohnalpstock, am 11. 9.1921 ein Ex. 
SI. G. Vättis, vom 19.7.-20.8.1913 beständiig 2. 
Te. Rm Mte. Bre, am 9.4. 1919 und am 8.4. 1920. RiCikenpass, 23.9. 1934 

zwei. Gräppelensee im To,~genburlg 1 am 30. 9. 1934. 
Waa. Le,s Pl6ades, am 2. 10. 1923. 
W,a. Finhaut, am 7.6.1925 ein Ex. Ob. Visperterminen 1 am 16.5.1932. 

S per b er, Aeeepiter n. nisus (L.). 
Gr. Präsanz, am 3.8. 1919 .schlug 1 einen Hausrotschwanz vor unserm Haus. 

S t 0 c k ~ tnh, Anas p. platyrehynehos L. 
Gr. Präsanz, am 27.7.1923 Hogen bei Vol1mond 5 vom Engadin iroommend 

gegen die Lenzerheide. Beim Einnachten eine Schar mJ! dem Silsersee, 
am 4.10.1925. 
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R i n g e J t ra u b 'e, Columba p. palumbus L. 
Gr. Präsanz, vom 18.-31.7. 1921 einige auf Birken und Vorgelbeerbäumen am 

Adont-Ufer; vom 19.7.-28.7.1923 im Lärchen- und RottannenwaId ver
einzelte. 

Te ich h u h n, GaWnula eh. ehloropus (L.). 
Gr. Arosa, vom 31. 7.-6. 8.1917 täglich 1 auf dem Untersee. 

II I p e n s c h n e eh u h n, Lagopus mutus heluetieus (Thien.). 
Wa. Saas-Fee, 23.7.1918 in der Gegend des Maltmarksees eine Familie. 

Notes ornithologiques prises dans la region de Geneve. 
1 er semestre 1940. 

Podiceps cris{alus Grebe huppe. 
Le 15 mars, par beau temps apres violent orage nocturne du S-O, 

une cinquantaine de Grebes huppes en noces, jouent au Jarge de MontaIegre. 
Le 17, il en reste une vinglaine el" Je 24 enoore une douzaine. 

Podiceps ruficollis Grebe castagneux. 
Le 24 mars, douze castagneux sont dans Je port de Geneve, quinze 11 

Co:Iogny ci quarante cinq 11 Ja Pointe 11 Ia Bise. Le 10 avriJ ~J y en a de 
nouveau vingt-cinq dans le pod et le 18 enoo,re dix ren plumage cle noces. 

Phalacrocorax carbo Grancl Cormoran 
Le 6 janvier, cinq Cormorans pechent devant Montalegre; Je 2,1, il en 

reste quatre et le 24, trois. 

Anas querquedula Sarcelle cl' Me. 
Le 24 mars, par temps splendide, oaJme et chaud apres nuit Iunaire, 

sept males ci deux fern. sont poses sur la greve de Ia Pointe 11 la Bise en 
compagnie d'un couple de Canards pilet (fInas acuta) et de kois couples 
de Canards coI-vert (fInas platyrhyneha) 1). Le 29 mars, par gibouIees de 
neige, une fern. est posee sur I'enrochement de Ja petite jetee de Geneve. 

Anas crecca Sarcelle cl'hiver. 
Le l er fevrier, par chute de neige, un male aduJte est pose dans Je port. 

Anas s{repera Canarcl chipeau 
Le 29 revrier, un coupJe d'adultes m. et f. est lire au Jarge de Versoix. 

Nyroca marila Fuligule milouinan. 
Le 14 fevrier, par neige ci temps ires sombre apres minimum nocturne 

de -110 c., un Milouinan maJe adulte ,en parfait plurnage, plonge dans 1e 
Port en compagnie de quatre Harles pieHe (Mergus albellus) dont un male, 
de cinq Canards garrots (Bueephala clangula) dont deux m. ad., de deux 
jeunes Macreuses brunes (Melanitta fusea) et ,de deux jl!unes Hades huppes 
(Mergus serrator). 

Mergus albellus Harle piette. 
Le 17 janvier par neige, apres vent du N-E de 20 km. et -70 C., 

huit Harles piette dont deux m. ad. piongent parmi Jes gJa<;:ons 11 J'entree du 
Port. Ils restent dans Iesenvirons jusqu'au 17 fevrier. 

1) Par Jettre datee d'Helsinki du 8. IV. 40, Mr. Ie Dr. OJari KaIela 
m'informe que Ie Canard sauvage H 7085 tire durant l'hiver sur Je lac de 
Morat, avait ete bague pres de Viipuri Ie 18. VIII. 38. 


